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Vor Leipzig.
..Die Sozialdemokratie hat heute einen genau klap.

lenden Verwaltungsapparat, eine ^ efs ^ g ! .
Lureaukratie, eine gut ernexerzierte Mttg ledschaft. , e
hat für jedes Übel eine Programmforderung und ŝur
jede Lage ein Schlagwort, fre hat das We i
in Fächern und Kasten untergebracht und d e Telle nU
Ial , Ia2 u[j . bezeichnet. °b" 'st Sozm üsmus h tvielen nicht mehr eine Sache d-s -vMyueosoaui
ein aufwühlendes inneres Erlebnis? sind mi,ere «
Hänger wirklich ein neuer Menschenschlag. Soziallfte^
oder nur etwas Mechanisches. Organisierte,
zweifelnde Frage umschließt schon die betrublick,e Ant-inoi-t - trotz des Mitaliederzustroms, der Regterungv
fähigkeit, der Ministersessel droht dem Sozialismus die
Gefahr, der die Kirche langst unterlegen ist statt emer
lebendig wirl-nd-n Macht -in- ft-l-nwl- Maschine ,u

heitssozialdemokratie. auf ihre auf Kosten der Int
ütät betriebene Ertensität mit so bitteren Worten hm-

winnen würden, wenn die angesichts des bê itehen
den Parteitags der Unabhängigen in der Presse veioe
sozialistischen̂Parteien so l°b, °It --°,t °-t° 1°, - » '«Einiauna zustande käme. Leider aber ist zu oe
iürchten daß man in Verfolg der Machtpolitik. die doch
letzen Endes der Leitgedanke des ganzen Eimgimg^
strebens ist. auf beiden Seiten weder Zeit noch Smn
M --« ch-Vi'«
Mocken in der Presse beider Richtungen Freunde und
Ws & © Ä Wo-t. stNt°-Iuch-n da-
und Wider und schaffen damit einen Resonanzboden
für die Leipziger Verhandlungen. Die wurden viel-
loicht trotz mancher zwischen den beiden Parteien sonst
noch s henden Differenzpunkte unschwer zu einem
positiven Ergebnis führen. wenn nicht die von den
w ->brbeitcsiozialiften gepflogene Koalition mit burger-

Ä - Sh « ,- bild-n -m-d-, aber d,e st° «-»>- »och

«a MÄ

«r ÄtfcwSw der Begriffe wird da u. a. gesagt, datz§ ^ st re Form der Einheit wirkungslos bleibe und
dok die Partei die zur Einheit mit der, U S . P . als

anaeseben werden wolle, künftig jegliche Koalr-
tionsvolitik mit bürgerlichen Parteien abzulehnen
k,abe Es wird also völlig verkannt, daß Koalitwns-
positik nicht Gesinnungs-. sondern ArbeltsgemelEaft
bedeutet und nebenbei macht man sich bei den Imab-
hängigen keinen Augenblick Kedan.en darüber, datz
durch eine solche Ablehnung die Gefahr einer voll¬
kommenen Überantwortung der Staatsgewalt, ,an die
reaktionären Parteien entstünde. Der linke Flügel der
Unabhängigen hat also nichts gelernt und nichts>ver¬
gessen und will jetzt in Leipzig das leipziger Mion,^
Programm von neuem abstempeln Für ihn ist auch
nicht nur die Koalitionsfrage ein Stein des Anstoßes^
sondern er hängt auch noch nach wie vor Ge¬
danken einer proletarischen Diktatur , Ŝ rgeblich muht
sich der rechte Flügel, die Gruppe um Dre ' tscheid
und .Hilf erding.  der anderen Seite den Koal -
tionsgedanken schmackhaft zu machen In °«r „Frei,
beit" hat sich sogar Otto Bauer,  der stärkste Kopf
der österreichischen Sozialdemokratie, die sich den Unab.
hängigen mehr verwandt fiiblt als den Rechtssozia-
listen. bemüht, in langen Artikeln die zwingendeR -
wendigkeit darzulegen, warum zwischen 1918 und 1920
die österreichischenGenossen an Regierungskoalltionen
mit büraerlichen Parteien beteiligtwaren und̂ heute
noch durch eine zurückhaltende Opposition die Tätigkeit
einer rein büraerlichen Regierung ermöglichen, nam-
s-.ch einfach deshalb, weil nach Lage der Dinge sowohl
eine bürgerliche wie eine proletarische Diktatur völlig
ttnmöalicb ist Allein er predigt denen um L ed e -
^ . r und Erispien  vergeblich. Die Unversübn-
lichkei't dieser Führer ist zu groß, und auch Herrn
S che i d em a n n s Beschwörungsformeln wirken bn
chnen nicht mehr als die Paul Loe b es und selbst Karl
Ä 'rirfebem t̂mrb sich die unabhängige Sozialdemokra-
tw 'nicht mehr allzulange um eine klare Entscheidung

drücken können. Die Blütenträume *hrer oins ^
großen Hoffnungen sind längst zerronnen und fas leoe
Wahl führt sie'weiter
besonnenen Anhängern schadet ihr vas g
Liebäugeln mit den Kommunisten nich Diktatur
zähes Festhalten am Klassenkampf und an der LNirar
des Proletariats . . Will sie sich mcht nach rechtsum
schließen, so wird ibr in absehbarer 3 ® un s» en  Paul
übrig bleiben, als sich der von dem Kom wenn
L e v y propagierten sozialrevoluitonarenPa
nicht gar den Kommunisten selbst anzuschtietze. ^
wird aber bezweifeln dürfen, ob es sie g >
auf diesem Trümmerfeld, das von Tag unfrucht-
mehr zerfällt, ihr Haus zu bauen. 3 * rie
baren Sektierertum, das sie beute darstellt kannte
jedenfalls nicht verharren. Vielmehr ^ ^ Heo-
Zeit. datz die Einigungsfrage aus dem stadm rô ^
retiscker Erwägungen herauskommt. Deshalb wu^
der Leipziger Parteitag All daran tun, w handeln

KL »L d°m,. st-US
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deutschen Volkes aufgehen lasten sollte.

Der Etat der Reichseisenbahnen.

Br. (Mb . 6. 3m . » iiSliVSS
bringen eine ausfuftth*e ^ ammenst-uu g ttx
und. E'nnabmezsifern aus dem zurret 6o {)n e n Dar-
vcrlieg-nden Etat » ” A ' ‘ Sit btt Reichseisenbahnen
aus sebt u. a. hervor. Der " . ordentlichen Haus-
sürR ^ w>n^ °hr ^ mit der eMnhalt mit 928 628  M .. uno ^ dEnlliihrn Haushalt be-
Ziffer ab. Der Zufckutz^rur oe _  ggg M. Er ist jetzt
trug im Rerbnungsiahr 19̂ .1 stj n antzcrordent-
ganz fvrtatfallen. Der Etat ballancrê Einnahmen
liefen Ausgaben sind 6 79» uw »i- . 3uWll-B von
MNoo ^M. EbN '(i. ' Vorjahr 35 6810139»° M.l.

Sitzung des Volkswirtschaftlichen Ausfchustes.
Br. Berlin. » 2an. ^ ^ Reî stags^wurde beute°°einewirtickiaitlicken Ausiä'uf, des rag A u i ba ui er

jttt werden. Ein Regierung> , «,»miiben. die Angestellten
arbeitsminiltenum wurde r ^ sick einmütig aill dennntcrzubringen. Der Au-,.- un neuie >Eingabe der Regie-
Sioden dtz Detenten undbesckilob  der Aus-
NINN zu fckileummter Lear. ei. -nn Verkehr mit
ickuh. demngl'st den ^ ^ Mitteln ,v bearbeiten.
°,u - Ä -u« d-- U6.ts"A Wlio «« M
Äuslchutz.

in « , -Iin-r

v . ™ « ‘Ä ' lSS ' lS .Ä

demokrat) erb'elt. la>>Dnmm̂ ^ Vorstehers ergab stw Be-
N > S'”<u ÄrA ™ »™ °°m
f̂ eber gelcbloben werden mus,-;. .

»AM » "
« « -mit. r -ran (Eia. Drabibericht.) Vom Bun-

s .iiÄ ’jÄ ' ‘ÄiSE

äfif.vsai ^ ia. Ä £ iÄcm Emvians der Brr.r„ . abgetretenen Gebieten statt.
? "̂»W "S-«ung werden die int deutschen Aussch'.itz zusam-Sn dieier «i «ung wcr̂ !> ar-m.-rNchaften und Verbände

M, 1“ ,teta
X und Vevölkerungskretsezugegen setn.

Die Konferenz von Cannes.
Die erste offizielle Tagung des vi -rste«
v . Paris. 6. Jan. (Ctg. .Drahtbertchtẑ Augen-

nung der ersten Sitzung wurde noch g ^ationsfrage
blick abgeändert, msofern. als die R. e.p̂a r â ^ Sa(^„ et3
noch nicht zur Svrach  e gestellt îe vorberetten-

jKL SST

w . T..B. London, n, 2an. ch'trnkokn ê-wegs 1-b-

tOSTÄ  STIÄ
itebnten. bcis Hd ORcbctftcu(Sutoptxs
Land, dessen Wtedcrberstsllung von !M ^ reich. das auf fein
abhängig lei: aut der anderen Sette » ^ ö industrielle
Pfund Flriscb verotckt lei. obwohl dadmw,^ ^ der
Lebensblut Englands vergosien we e. nicht ent-
finanziellen Zugestandntüe Lngwnos Orientierung der fran-
büllt werden, solange die ullgeinetne^ erneut lerne
^sticken Politik ungewttz iet. Brtano  ,
alte Forderung nach einer Mrlttarallian, wiever̂ ^
lands Stellung  lei dl« / mdttton ^ einen An-
klustvüundnts. oamr aber vollste 'varan tzgrtichrttt erzte.lt

L '-L ' ÄK " ä °>"' J
tiickcm und wirtickmltlt.hem Gebiet. Sonderberichterstatter1. 8 . London, ^ . >zan. oRrrite Rat drohe IN
des „Daily Telegraph me. . ^ zujammenzubrechen.
einer ungewissen Kat  atz r o Po« ß aufgestellt. In
Man habe ke in P r o gr a mm Verwirrung.
Konferenzkresien berrlche eme ie name^ ^ache zu-
Ein grober Terl der Schwierigketten ^^ seren,rückzufuhren, datz bet der wn- n Autzer-
Jtalien und Belgien nicht vertrerrn°ewe, ,
dem stelle die franzonsche Deieganon rn « o Überein-
London mit den britischen Ministern^ erztê ^ ^ ^eorse
kommen irgendwelche bindendeK t « m I0{,j em  des allge-
wollr. datz. der Oberste Ra ^zuerst AA ^ r°°» ^ erst di¬meinen Wiederaufbaus Europas veyanot einen

erhebe starke Einwmrde dagegen. dab d̂ . F ^ allgemeine
raiionszablungendte sKin dort auf feinen Willen
Haltung Bonomts und Brtands ^m^ n ^ der heutigen
ISTiÄ «®» LtL' . iK - . -. s --» »- , --
zustande komme

Kür eine proletarische Einheitsfront.0 _ . rv *> i _ U 4
. .. „ x» « . . . in 6 Jan . Die „Rote Fahne" veröffent¬

licht einen Aufruf' der Er «lut i - tt ^ . Kam « u -
nisten und der Roten ^ Länder für eine Ein-
nationale °n die Arb, ter al ob Kommunisten

den.  gegen die Etdrostelung Ausbau aus Grund von
LcdÄngem Ä -"Än Sntekesien des internationalen Pro¬
letariats entsprächen.

e iuuw »v> 4fino
Die deutschen Zahlungen i« Jahre 1822.

Br. Berlin. 6^ ^au (Tig.
L.-A." berichtet: Jnmtrhalb ^ R ich Echlutz aufman gewisse Anhaltspunkte zu v >v . ^ 1922 an di«
die Summ  e znlaüen. dte tm -. nuir ,^ r Seite soll
Entente abgefuhrt werden mutz. B £  auf
der Vorschlag bestehen, datz Leuriŵ i Millionen
das Konto der Revarattonentm ganzen ^,en die

sst 1IhSöiwspw ?*
Ne 7chen0wäre und datz tmr dann für dw " ngen̂ „̂
des Jahres nichts mehr an ^ evaru ^ ^ 15. Febrnar ieFu zadlen waren am 15. -tanuai Millionen bezahlt
125 Millionen. W' - L -Ns in zwei Raten am 15- Märzwerden sollen, ob gle.ichsalls m zw ^ März oder am
und 15. Avril, oder tn emer Ra ;^ rs genug
tb Avril sei r\o&  einen ena« !* « Vorschlag handle
betonen, datz es üch siin «^al«nd stcb damit auf der ^ on-und datz es fraglich lei. ov ^ ngi«» vieles der Fall.

z,a »I-->»- S»' ” ' ”"9 ' .MI « I -<->
W T.-B. London. 6 * t - Mobivgnng für die 3u-

arovb" zniolge. bat .Frankr.ich rb- her deutsKen
siimmung zur Perminderung. - deutschen8 ab -
Gablungen für 1922 verlangt. datz.^orê ^ werden sollen
jungen in  W .ur en ft < { für dieses Jahr und
auf IM Mi 111arde G° >dmary ifl(mbe 3o6l  Angs-
Suf VA Milliarde GoldM'trk 'r a ^ ^ ^ zahlreiche.ctn--
silbts der augenblick.ichen zu vereinigen.
ander entgegenan-kt. Anst ten m' ^ ustgen Reden
bürsten von den M'Nistervsmnven^.^ .̂^^ „ örtert werden,

„ v R c» nn (Drabtbricht .) Der Sonder-
Vf.  T .-B. London. 6. ist.- schreibt die Konferenz von

berilbterstatter der .. i zvm. lt. Januar dauern.
Cannes werde wa. - . flf n für die von Frankreich
» ÄS « » - .aCJDÜnW« <**.*."

1. Teilweise

* Sw? K .« rr'A -j ^ ^ 'rÄLLb.
B Derminder-ma der Revarattonszablungen sowie der

festgesetzten Pensionen.
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Das deutsche Eigentum in Italien.

- J? r ‘ Berlin , 6. Jan . (Eia . Drahtbericht .) In den Ver¬
handlungen mir der italienischen Regierung über die Frei-
gabe des kinslszierien . aber noch nicht liquidierten deut¬
schen Eigentums st eine Stockung cingctreten . die die Gefahr
emer Liquidierung in nächste Nähe gerückt erscheinen lähi.
Italien fordert als Gegenleistung für eine Freigabe die
Zahlung einer groben Ablösungssumme , zu deren Auf¬
dringling dre deutsche Regierung nicht in der Lage ist. ganz
abgeiehen davon , datz die Reoarationskommission einer ber¬
ingen Verwendung beträchtlicher deutscher Mittel zweifel¬
los die Genehmigung versagen würde . Es wäre unverständ-
Uch. wenn die italienische Regierung gerade jetzt mit der
Veräuherung des deutschen Befitzes beginnen würde , da ja
dvch die Möglichkeit besteht, daß die Verhandlungen in
Eannes eine Lösung der Frage bringen werden.

Italien hat bisher in der Frage des deutschen Besttzes
bemerkenswertes Entgegenkommen gezeigt. So bat es durch
ein Dekret vom Jcnuar 1921 auf die Beschlagnahme der
tteinen Vermögen (bis zu 59 000 Lire ) überhaupt verzichtet.
Auch eine Anzahl gröberer Objekte stnd zurückgegeben wor¬
den. .so z. B . die Villa Behring in Eavri . Wenn jetzt darauf
gedrängt wird , zu der Veräuherung zu schreiten, so ist anzu-
nchmen, dab das nicht auf Initiative der italienischen Regie¬
rung geschieht, sondern auf Veranlassung von Svekulanten.
So melden italienische Blätter , datz ssch bereits ein Kon¬
sortium gebildet habe, das das deutsche Eigentum geschloffen

seinen Bentz dringen möchte. Der deutschfreundliche
„Paese protestiert lebhaft gegen diese Machenschaften und
verlangt den völligen Ausschluß jeder Spekulation , falls es
zur Veräuherung des deutschen Besttzes kommen sollte. Diese
Forderung ist so berechtigt, dab sie eigentlich selbstversiänd-
lrch erscheinen mühte , besonders nach den Erfahrungen , die
rn Amerika bei der Liquidierung des deutschen Vesttzes ge-
niacht worden sind! _

Der deutsche Gesandte in Wien über die Anschluß-
bewcgung.

o . Wien , 6. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Der neue deut¬
sche Gesandte in Wien . Dr . Maximilian Pfeiffer,  sagte
m einer Unterredung mit dem Wiener Vertreter der ..Neuen
Freien Presse" u. a. : Ich betrachte den Anschluß Österreichs
an Deutschland , selbstverständlich im Rahmen der für den
Augenblick gegebenen Bedingungen , als die wichtigste
Vorbedingung für den Wiederaufbau
M i t t e l e u r o o a s. Ich bin dabei allerdings der Mei¬
nung. dah das Ausmah der Durchführung des Anschlusses
ganz von Österreich bestimmt werden muh Eine Auf¬
klärungsarbeit.  die in der Richtung stch bewegt, dah
die Welt die innere Notwendigkeit des Anschlusses erkennt,
lebe ich als Hauptteil der Aufgaben an . die mich in Wien
erwarten.

Ern Abänderungsantrag de Valeras zu« englisch¬
irischen Vertrag.

W. T -B. Dublin . 5. Jan . Nach einer Reutermeldnng
veröffentlichte de Valero einen Abänderunqsantrag
zum englisch-irischen Vertrag , der sieben Klauseln und ver¬
schiedene Zusätze enthält . Diese Klauseln stnd zum groben
-ueile identisch mit den eatiorechenden Klauseln des in Lon¬
don Unterzeichneten Vertrages . Die Haupt unterschiede
bestehen darin , dah der Treueid und jede Bezugnahme aus
Alster im Text des oorg -schlagenen Vertrages ausgelassen
stnd. Der Vertrag erkennt aber den König als Haupt bes
Siaaienverbands der britischen Commonwealth mit dem
Irland in den Angelegenheiten von gemeinsamem Interesse
iusammeiuvlrken werde an . Der Vertrag gesteht keinem Teil
Irlands das Reckt zu. von d- r obersten Autorität des irischen
Parlaments ausgenommen zu werden, gewährt aber Nord-
irunid Vorrechte und Garantien . die nicht weniger weient-
tlch stnd als die km Londoner Abkommen vorgesehenen. Er
billigt der engliscoen seemackt gewisse Befugnisse in JrlanS
»l. wie ste ähnlich im Londoner Abkommen vorgesehen stnd.
Er „enthalt ichltcblich dieselben Bestimmungen üb-r die Be¬
schränkung der irisraerl Truppenstärke mit einer Zusatzbestim¬
mung. der zutolge es Irland untersagt ist. ohne Einwilligung
Englands und der anderen Dominions Unterseeboote zubauen.

London. 8. Jan . In einer Kundgebung
richtet de Balera  die Aufforderung an das irische Volk,
winer natürlichen Sehnsucht nach Frieden nach einer so langen
Spannung zu widerstehen und erklärt : . Wenn Ihr nach-
r, » , a.ap  Cur * Opfer umsonst  gebracht sein.Die . Presse ist keine nationale Presse, sondern verrichtet
Ke - ndeswerk:  sonst würde ste das Volk vor der ihm
.iE - n^ mÄ !^ -.̂ ei ? nstatt der Sachlage Vorschub zu

leisten, ve Valera bitt - t das irische Volk sich nickt in eine
fur  welche die kommenden Ee-

neratio.ien ihm fluchen wuro.m. Man verlangt von Euck
ffnere Zustimmung zu einem Vertrage der die dri-

lick-e Macht in Irland sestleat  und zwar nickt wie
Euch aufgezwungenenVarlamentsakh

pteiiticlir verlangt ntttn oott § nĉ . bct& (jEiidi indem
fruer Eiireitwori abgebt , mit  Eueren Händen bindet 36

(2. F« tsetzimg.)

2n der Nacht.
Nachdruck oerboreu.

Roman von E. v. Krauch.
„Za . ja . ganz gewiß!" rief Inge aus und entzog

dem Grafen leicht errötend ihre Hand. „Ich bestehe
jOgar darauf , alles rurtzuteilen , was ich darüber
zu sagen weiß — Bitte , wir wollen uns doch alle
setzen, damrt Sre niich in Ruhe anhören können.
Also, am Sonntagabend — dem letzten ihres Lebens
— holte Tante Maria ihre Sammlung nach dem
Gartenzimmer herüber , um sich einmal wieder daran
zu erfreuen und sie dem Baron Rainer zu zeigen der
sich sehr für Edelsteine interessiert ."

„Verzeihung , wer ist Baron Rainer ?" warf der
Iustizrat ein.

„Ein Österreicher, den meine Tante und Fräulein
von Seeheim diesen Winter an der Riviera kennen¬
lernten und der dann im Mai hierher kam und die
Damen aufsuchte", erklärte Elßburg ruhig , und Inge
fuhr errötend fort:

„Tante Maria zeigte ihm die ganze Sammlung
und erklärte ihm den Wert und die Eigenart der ein¬
zelnen Steine . Das machte ihr immer so großes Ver¬
gnügen . nicht wahr , Leonie ?"

„Ja ", erwiderte Fräulein Larssen, „in solchen
Augenblicken begriff ich. was ihr diese Sammlung war,
was. ,ch sonst eigentlich nie recht verstanden habe."

„Ich auch nicht, aber es war nun einmal ihre ein¬
zige Liebhaberei ", stimmte Inge ihr bei. „Run , als es
darüber nach elf geworden war . erinnerte sich Tante
Maria daran , daß ste nicht allzu spät zur Ruhe gehen
dürfte , worauf Baron Rainer sofort aufstanv und stch
verabschiedete. Fräulein Larssen und ich begleiteten
Tante Maria dann nach ihrem Schlafzimmer, sagten
ihr Gutenacht und überließen sie der Jungfer , die ihr
wie immer beim Zudettegehen behilflich war ." Das
junge Mädchen schwieg einen Augenblick, senkte die

Wiesbadener Nachrichten.
Umfatzstruer,

Das Finanzamt Wiesbaden schreibt uns : Durch wieder-
Mte Veröffentlichungen in der Presse ist von verschiedenen
firnen bereits auf die seinerzeit dem Reichst«« zur Be-
jMugiastung vorliegenden Abänderungsvorschläge zum Um»
latzsteuergeictz hingewiesen worden. Für die Eewerbe-
Mi?riv n̂ en  entsteht eine schwierige Lage insofern, als

-t? ei  Adder 1X Prozent betragende Steuersatz noch frag-
v , 2m ReichsiagsausMutz find 2 Prozent festgesetzt:
der ReiGsnnanzminister hofft aber , dah der Reichstag doch
noch die von der Regierung beantragten 2'A Prozent geneb-
r s ^ ergutungsamprüche bei Beschaffung von Fahrzeugen
s V a,nn "c >ch »»gelassen , wenn es stch um Fahrzeuge

Fuhvhaltereigewerbes bandelt . Ebenso sind die Vestim-
mun-gen über Ausfuhrvergütung wesentlich geändert . Die
Steuerbefreiung der ersten Umsätze nach der Einfuhr bezieht
lim nur noch auf eine Anzahl besonders genannter , lebens-
!?ccht>g«r Gegenständ«. Besondere Bestimmungen stnd auch
uder Vorauszahlungen auf die Umsatzsteuer vorgesehen, die
U? r uvunr ? innerhalb eines Monats nach Ablauf jeden
Kalendervierteliabres zu leisten stnd. Da die Vorschläge
aller Vorausnchi nach Gesetz werden, und zwar rückwirkend

? " ssuar 1922 ab . so ist Vorsicht bei der Kalkulation
der Verkaufspreise geboten . Die Eaststättensteuer wird da¬
gegen erst frühestens am 1. Avril d. I . in Kraft treten.

— Neuregelung der Zulagen in der Unfallversicherung.
Das Geietz über Neuregelung der Zulagen in der Unfallver¬
sicherung bringt wesentliche Erhöhungen der Zulagen . Ver¬
letzte. welche die Hälfte oder mehr ihrer Erwerbssäbigkeit
verloren haben , und di« Empfänger von Hinterbliebenen-
und Angehorlgenrelffen werden durch die neuen Zulagen so
gestellt , als ab  ihre Rente nach einem Iahresarbeitsverdienst
60,1  r löei Unfällen landwirtschaftlicher Arbeiter
von 8100 M.) berechnet würde . Die neuen Zulagen sollen
vom 1. Januar 1922 an gezahlt werden . Da aber ihre An¬
weisung einige Zeit in Anspruch nehmen wird , io werden die
bisherigen Zulagen noch bis zum 31. März 1922 weiterge-
jatut und auf die neuen Zulagen angerechnet.

— Kaninchen -Svezialausftellung . Der Mittelrheinffche
Schwanz- und Blaulobkaninchenzüchterklub (Sitz Wiesbaden)
veran-staltet am 7. und 8. Januar in den Räumen des ..Ee-
werkichaftshauses eine allgemeine Schwarzlobkaninchen-
Spezialausstellung . Der Klub , dessen Züchter stch speziell die
Heranzuchtung und Verbesserung des wegen seines reizvollen

so beliebten Schwarz - und Dlaulohkaniuchens ange-
oelben lassen hat in der kurzen Zeit seines Bestehens ein«
grase Anzahl von Anhängern gefunden , wie die grohe An-

„ ausgestellten Tiere erster Züchter zeigt. Mit der
Allsstellung ist eine sehr reichhaltig« Pelzausstellung ver.
bunden . Ein Besuch der Ausstellung ist wohl jedem Freund
der Kaninchenzucht zu emvieblen.

— Zur Frag« der Siedelung auf der Platte . Die Siede-
lungsgenossenschaft ..Freie Scholle" bat an den Magistrat der
stadt Wiesbaden ein offenes Antwortschreiben geschickt In
dem es u. a . chcitzi: Um die 220 Morgen Gelände des ehemali¬
gen Tierparks Platte für unsere Siedelung zu erwerben
batteir wir uns mit einem diesbezüglichen Antrag zwecks Be-
wirtlaxntung an den Magistrat gewandt . Der Magistrat
aber lehnt« un eren Antrag zweimal ab . und zwar mit Be¬
gründungen . die nickt als stichhaltig anerkannt werden
können. Wurden in der efften Ablehnung nichtige Gründe
als Vorwand herangezogen , wie Schule. Erbrecht ulw. so
war es in der »weilen Ablehnung das Beispiel der Doch-
nccmer Siedler auf der Platte . Heute hat das Land seinen
funffen Besitzer. Hätte der Magistrat voraus schauend die
ganze Sache richtig bewertet , durste dieser gewaltige Land¬
strich für die stadt Wiesbaden nie verloren geben. Aber
auch 1918 begriff man anscheinend an maßgebender Stelle
die Situation noch nickt, denn auch damals konnte und muhte
die stadt die gesamten 2000 Margen erwerben . Hier hätten
die vielen Erwerbslosen nutzbringende Arbeit geleistet neues
Kulturland gelchaffen und wobl an 200 Familien wäre An-
stedelungsmöglichkeit geboten worden. Allo ein« gewaltige
xntlastuug in bezug aus Koiffuminon und Wohnungen für die
stadt Wiesbaden würde geschaffen worden sein. 1921 mutzte
dre Stadt für Wurzelbolz zu Brennzwecken sowie 229 Morgen
Land fast die Summe bezahlen , wofür ste im Jahre 1918
das ganze Gelände mit Waldbestand hätte erwerben können
Dre Sredelung ..Freie Scholle" baut stch vollkommen auf dem
Genossenschaftsgedanken au >, asso auf der gegenseitigen Hilfe
und muh immer , wie die Beffviele in Söllbuben (Bergfried)
und Worpswede zeigen, zum glänzenden Aufbau führen . Wir
beabsichtigten im Frühjahr 1922 zwei Häuser für vier
Familien zu errichten , ebenio im Herbst usw.. also ganz so
wte jedes Gemeinwesen errichtet wird . Die zu erbauenden
Häuicr wenden von den S 'edlern selbst errichtet , io dah nur
Bauholz . Fenster . Bedachung ulw. beschafft werden müssen
infolgedessen stch die Herstellungskosten eines Zweifamilien-
bauses auf nur 22 000 M . belanfen . Der Wohnungsmangel

Morgen-Nosgave. Erstes Blatt. Nr. fl
eine  derjenigen Erscheinungen, die unbedingte Abhilfe ver¬
langen , hätte doch den Magistrat veranlassen müssen, unserem
Antrag sofort stattzugeben , zumal wir keinerlei Unterstützung
durch di« Ctadtgemrinde beanspruchen.

— Personal -Nachrichten. Der Prloatdozent Dr. Ludwig
F., Meyer,  dirig . Arzt am ftädiischen Waisenbaus und
Kinderalyl ln Berlin (ein geborener Wiesbadener ) , wurde
zum autzerordentlicken Professor ernannt.

— Dir Lutherkirche feiert am Sonntag ihren Kirchweih-
tag. Im Hauvigottesdirnft wird der Ring - und Luiber,
kirchenchor Mitwirken , nachmittags 5 Ubr findet im Lllkber-
saal ein Gemeindetag statt , an dem ein Rückblick über das
Gemeindeleben im letzten Jabr gegeben und Fräulein Lebre-
rtn V. Fllcher über „Frauenarbeit in der Gemeinde" reden
wird.

» » ,r « n Salzer lammt : Am 20. an» 23. z - n- ar mir» Prof . Marcell
Salzer zwei seiner berühmten „$ citetcn Abende" Im Äa |ina geben,
gartenv - iaa - beftellilngen nimmt schon jetzt »i« Aonzertagentur Heinrich
Wolfs entaeoen.

Wiesbadener Dergnügnngsbllhnen «nd Lichtspiel«.
* Das KInephanlheater bringt ab Samstag ein in Handlung un»

Ausstattung gleich grotzartiges Schauspiel : „Satanas ", ein Spiel aus ver¬
schiedenen Jahrhunderten , In welchem Tourad Veidt , Ernst Hosmann und
Sadjah Eezza als Träger der Hauptrollen wirken. Ein lustiger Trick¬
film sorgt für heilere Stimmung.

* Thaliatheater. Der Meister-Regisseur Urban Ead hat einen eigen¬
artigen Abenteuerfilm große» Stils herausgebracht , betitelt „Die Insel
der Verschollenen" . Die Handlung spielt aus einer Insei im Siillen
Ozean . Die Hauptrollen liegen ln den Händen von Erich Kaiser-Titz,
Hanni Meiste und Ais Blütecher . Die Robody-Seri « findet ihr« Fort¬
setzung in der 10. Episode „Die Band« de: Unsichtbaren".

* Die Kamrnerlichtspielc bringen in der laufenden Woche den Zweiiea
Teil der historischen Romans von Gabriele d'Annunzio : „Gabtrla , der
Weg in die Freiheit " , sowie di« 0. Robody-Episod« „Die Dame in Trauer " .

* Die Urania -Lichtspiele bringen in Erstaussührung ab Samstag den
Sittenfilm „Das Mädchen und die Männer " . Drama aus dem Leben mit
Reinhold Schuenzel in der Hauptrolle , vom II . ab den Deiektivfiim
„Mungos , der geheimnisvolle Tod" . Al » Beiprogramm wird das drei-
akiige Lustspiel die „Tante «u» Amerika" und ein äußerst interessanter
Naturfilm gegeben.

Au» dem Dereknslebe««
* Der „Wiesbadener Mä  n e r ge sa « gve r e I» (E . 35.)"

veranstaltet am Samstag , den 14. Januar , nach Sonuenberg in den
„Kaisersaal " (Bes. Aug. Köhler) eine« Ausslug , der besonders bei der
Jugend großen Anklang finden wird.

* Der ,.Westeiwaldverein" (Ortsgruppe Wiesbaden) hält
am Samstag , den 8. Januar , tu der Turnhalle (Hellmundstraße 25) seine
diessährig « 3Nelhnacht«s«ter mit 35«rlosung und Ball ab . Da» Programm
verspricht einen genußreichen Abend. Alle» Näher « wird im Anzeigen¬
teil beknnntgegeben.

Aus Provinz und Nachbarschaft-
Ei »« krimlnallftlsche Monalsblianz.

fpd . Foanlfurt ». SR., 5. Jan . Di« Kriminalpolizei bearbeitete int
Monat Dezember 1021 folgende Angelegenheiten : Mord 3. Totschlag l,
Raub 8, Hehlerei 18, Diebstähle 21l . Einbrüche 200, kleinere Eigniums-
oergehen 400, Betrug 14t , Unterschlagung 99, Münzverbrechen 17, Sllfc
lichkeltrverbrechen 40, SIttlichkeitsübertretuitgen 181, Schleichhandel 4,
Nahrungsmittelfäischung 278. Festgenommen wurden 715 Personen , steck»
briefllchGesuchle 73, ststirrl wurden 153 männliche und 68 weibliche Per¬
sonen. Schließlich kamen 14 Selbstmord« zur Anzeige.

Be» der Zag ».
fpd . Eisensel» a . SR.. 5. Jan . Daß nicht alle Jagden s« erfolgreich

verlaufen , wie häufig berichtet wird , beweist da, Ergebnis einer grsß
angelegten Irelbsagd . die in hiesiger Gemarkung abgehalten wurde . Es
war ein viertrlhun -.rrt Schützen und Treiber zu dem Treiben ausgebote«.
Obwohl man da» weile Jagdgebiet von einem Winkel dt» zum nnder»
vom frühen Morgen bi» zum Abend durchstreifte uud daraus losknallte,
bestand das Tagesergebnt » au» weiter nicht» als aus einem Karnickel uud

zwei Schlingen.

Sport.
* Schwimmertagnng in Wiesbaden . Der diessährrge Gautag des

Kreise» 5 des Deutschen Schwimmoerbandes ist nach Wiesbaden gelegt
worden und tagt am Samstag , den 7,, «nd Sonntag , den 8. d. M ., im
„Hotel Einhorn ". Die Vertreter von Über 50 auswärtigen Schwimm-
oeretnen werden teilnehmen Der Schwimmklub Wiesbaden von 1811,
E. hat anläßlich dieser Tagung solgendes Festprogramm vorgesehen:
Samstagabend 8 Uhr : gemütliches Beisammensein im Klublokal , Sonntag,
vormittag » 10 Uhr : Besichtiguag der Stadt und des Kaiser-Friedrich-
Bades : nachmittag » 2)$ Uhr : geineinschastlicher Spaziergang Unter dir
Eichen. Neroberg «sw. Abends 7 Uhr: gemütlich«, Beisammenseiu i»
Klublokal.

Gerichtssaal.
F". Fahrrmdbkebstahl. Von einem Unbekannten will der Arbeiter

Johann Gebhard von hier ein Fahrrad «islanden haben , dar er für
<00 M . verkauf« hatte . Die Schössen lonnleu dieser Angabe leinen
Gl- uben beimesseu und schickteu den « ngellagte » wegen Diebstahl fünf
Monate ln , Gefängnis,

Augen UNÄ setzte rasch hinzu : „Doch ehe wir — ich
meine Fräulein Larssen und mich — Tante Maria
verließen , schloß sie die Diamantensammlung wieder
in den Schrank ein und hängte den Schlüssel wie
immer an einer Schnur um den Hals ."

„Frau Arnheld trug diese Schnur mit dem
Schlüssel also auch nachts immer bei sich?" warf der
Iustizrat ein.

„Soviel ich weiß, ja . Ich habe wenigstens oft ge¬
sehen. daß sie sie abends am Halse behielt oder mor¬
gens noch umhatte , — nicht wahr , Leonie? "

„Ja , ich glaube nicht, daß die gnädige Frau diese
Schnur jemals abgelegt hat ", erwiderte Fräulein
Larssen mit ihrer leisen, etwas eintönigen Stimme.

„Und seit jenem Abend haben die Damen die
Steine nicht mehr gesehen?" forschte Renndorf weiter.

„Nein . Ich wenigstens nicht. Wir haben in un¬
serem Schmerz über Tante Marias plötzlichen Tod
wohl überhaupt nicht mehr an die unselige Diamanten¬
sammlung gedacht, nachdem ich den Schlüssel auf
Fräulein LarssenS' Rat am Montagmorgen an mich ge¬
nommen hatte ."

„llnd Sie haben ihn ebenfalls Tag und Nacht bei
sich getragen ?"

„Za ", erwiderte Inge und wollte noch etwas hin-
zufügen, als Elßburg sich mit einer ungeduldigen Be¬
wegung erhob und mit großer Entschiedenheit erklärte:

„Nun ist es aber genug, Herr Justizrat . Fräulein
von Sceheim bedarf dringend der Ruhe , und Sie
haben sie mehr als genug mit dieser leidigen Ange¬
legenheit gequält , die sie — wie^ich nochmals betonen
möchte — im Grunde überhaupt nichts angeht . Alles
ii fftere ist unsere Sache." Er nahm Inges Hand und
führte ste ehrerbietig an die Lippen. „Über Ihre dem-
nächstigen Pläne sprechen wir ein andermal , mein
gnädiges Fräulein . Für heute bitte ich, mich empfehlen
zu dürfen . Sollten Sie irgendwelche Wünsche haben,
so stehe ich selbstverständlich jederzeit zur Verfügung.
Sie brauchen mich nur telephonisch herzubeordern .''

Er reichte auch Fräulein Larssen die Hand , ver¬
beugte sich nochmals vor den beiden Damen und ver¬
ließ, gefolgt von Justizrat Renndorf , das Zimmer.

2. Kapitel.
„Haben Sie Ihren Wagen fortgefchickt, Herr Graf ?"

fragte Renndorf , als die beiden Herren aus der Haus¬
tür traten , vor der nur eine Droschke hielt.

„Ja . Ich wußte nicht, wieviel Zeit die Testaments-
Verlesung in Anspruch nehmen würde, und habe auch
noch einiges in der Stadt zu besorgen", erwiderte
Elßburg . „Ich werde mit der Elektrischen fahren ."

„Darf ich Ihnen nicht einen Platz in meiner
Droschke anbieten ? Es ist recht warm ."

«Sehr freundlich! Das nehme ich mit Dank an ."
„Und wo darf ich Sie absetzen?"
„In der Eeorgstraße , wenn es Ihnen recht ist."
Der Iustizrat sagte dem Kutscher Bescheid, und die

beiden Herren stiegen ein.
sich doch ewig gleich", begann

Eltzburg nach kurzem Schweigen. „Meine Tante
Arnheid habe ich immer für eine wirklich gescheite und
gerechtê Frau gehalten , und da macht sie ein solches

„Mich hätte es auch gewundert , wenn ich nicht an¬
nähme , daß sie irgendeine Ursache dazu gehabt haben
muß", gab Renndorf zur Antwort . * 1

„Was für eine Ursache könnte das sein?"
Der Iustizrat zögerte eine Sekunde und warf dem

Grafen einen verstohlenen Blick zu.
„Ich denke mir . daß Frau Arnheld gefürchtet hat,

Fräulein von Seeheim könnte eine Ehe eingehen die
ihr uucrwünscht erschien", sagte er dann langsam'

Graf Elßburg schwieg. '
»Halten Sie das nicht auch für wahrscheinlich?"

fragte Renndorf nach einer kleinen Pause
,-Fllr ausgeschlossen nicht", erwiderte Elßburg kur- .

Gfeairiuac t»i«U
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feitiMunp]| Vornehmer Herr sucht
Zimmer

_ ..v _ . . ... .— -ieoent . mit Bad . Gegend
Laden 0. Geichaftsraume. | Taunusstraße . Oiiert . u.

Wertst , o. Sagen . Schierst. ^- tt" 3'a,^ 2LStr . zu vm. Näh . Lrndle . I Emf . Familie (Mann
Westendstrabe 12. 81 Frau . Schwagerm und 2

- - —- Kinder . Knaben von 6 u.
Möbl . Zimmer . Maus. rc. 2 Jahren ) suchen bei ein-

:——- kacher enang . Familie
Mobl . Zimmer zu verm. ßlAttttan

Göbenstr.  1 8. 1. Deckt.  PeNsloN
Cine alle»i.it. ölt . Dame (2 Echlaszim. u. 1 W -ckn-
tann ein möbl. Dach- >zimmer). in Vorort Wies-
zimmer für etwas Haus - badens . mit oder ohne
arbeit erb. nach Peremb . Familienanschluß . Ost . u.
Näh . Tagbl .-Verlag . £ t g , 593 an d. Tagbl .-V

auch mehr , evtl , ganze Villa , möbliert , für
längere Zeit zu mieten gesucht. Angaben unter |

T. 596 an den Tagblatt-Ver'ag.

l WWW « ES
1 , ~. . , j Off. u. L. 599 Tagbl .-V.

jmobL herrsehaftl. WM
I aus besten Kreisen , sucht

nebmem Same . n . Kur¬
haus . gut eingerichtetes

SW-II. fOlllj).

„ , I von Mitte Januar ab
6- 6 Zimmer , mit Küche , lUIf ca. 3 Monate in vor-
Lacleutmmei und sonst , nebmem Haufe, n . Kur-
Zudehör , in keiner Lage , j haus , gut eingerichtetesvon amerikan . Familie
auf längere Zelt gesucht.
Offerten unter B . 6001 - •_ m „ voti (i T’nrrV)' .Vfirlft 0, erb . Ian d. Tagb -Vena ero . ^ iten . möglichst m. Früh

Jg . verh. dtsch. Om , s- stück. Ana . mit Preis u.
statt .. Zwangsernauartier . A. 670 an den Taabl .-V.

HM ZU S, .r«■teajtffaa S«t SS
2-3tmaSMKtt Mmri SSFSiärÄ,
mit Küche. Off. u. 2. 584 mit Televhonbenutz .. im
an den Ta abl. -Verlag. <-mm,entrum f. dauernd.

Framoie sucht . Offert , mit Preisangabe
^ LMS S

3—43lE'Mniin§ Jüngerer Ser»
jefort oder zum 1. Avril luKt komfortables
gesucht. Off. u. L. 593 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

Ein Haushalt von .zwei
Personen sucht e. hübsche
Ueii

KAchmillel
leine möblierte I (evt. mit Wohnzimmer)

- mögl. Zentrum , in nur
vornehm . Privathause , m.
oder ohne Pension . Off.

S "nLL ..«<L " M Mnit
Alleinsteh. Herr sucht und ein Wohnzimmer n>.

zum 15. Januar ein gesucht in der Nähe des
Kochbrunnens . Offert , u.
F . 597 an .den Tagbl .-D-

^ „ - , Eefchäftsfriiulein
mit Salon und Bad . obne Uucht - er 15. 1.. -vtl . auch
Klicke, in guter Familie . u O 597
Kurhausviertel bevorzugt. ^ " ŝ Taabl '-Ner ^ gAntwort erbet , an Herrn ff" ^ aLM—ueriag

Perazitsch. I Suche schön möbl. warm.
Ubl an dstra tze.,5 ._ Zimmer im Zentr .. mogl

SSweftern . tagsüber i. separat . Off . u. M . 597
Geschäft, suchen an den Taabl .-Verlag.

jjnfitl3ini« I Bess. älteres Fräulein
_ _ _ _ (Köchin) sucht geg. einige

y « oii-n 8-1 nnllönd Std . Kochen möbl . 3tm.Ttitxä -oßttßlt . v€i uiiiiuTu). I Trtabl -Nerlclkl KaLeuten . Nabe Zietenrina . Aan. ^ anor . -»emu Z,- j
Off, u. K. 586 Tagbl -V.  1 oder „2 angenehm

Gut möbliertes . "fö6!. 3unmeiSo». 11.» lopmstÄ *°ttf§"uS;“S
mit etwas Küchenbenutz.. vön jungem deutschen
Nähe Kochbrunnen, von Ehepaar gesucht. (Eigene
ruhigem Ebevaar auf 1. Bett - und Tischwäsche
Februar zu mieten ges. usw.) Off. u. E. 598 an
7ff u. u . 587 Ta gbl.-V. den Taabl .-Verlag.

Verlobte Dame sucht Juno . frans . Ebev . sucht

JLJf ySLPbM)mobl.3im.
Nähe Bahnbosstr. Off. u. ^uf eini "e Monate . Off.
X 583 an den Tagbl .-V. „ U. 598 Taabl .-Verlag.

Junger Herr '

Ich suche Villa
oder Etagenhaus

mit großem Garten oder Terrain m schöner
Lage sofort zu kaufen. Offerten mit sämtlichen
Angaben unter Z. 587 an den Tagbl.-Verlag.

Kl. irischer Ofen
zu kaufen gesucht. Braun.
Niederwaldstraße 7. P . l.

Felle

Gut möbliertes
Zimmer

Nahe des Bahnhofes für sofort
zu mieten gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter A. 668
an den Tagbl .-Berlag . 45

\[ MlijS
t ^ PrMachVerkSufe^ ^

WnzMe Wlenz!
, Umstände halber ist in

bester Lage von Mamr
Zigarrengeschöst sofort zu
verkaufen. Off. unter 829
an Ala . Saafenstem «.
Vaaler . Wiesbaden.

Schlafzimmer einf . Art.
1 Bett m. Pat .-Svrungr ..
dovveltür . Kleiderschrank.
Kommode. 1 Waschtisch.
Handtuchständer. 1 ovaler
nußb.-vol. Tisch. 4 Stuhle.
1 kleiner Tisch. 1 Silber - Ntelrlltrahe 11
schrank. Truhe , geschnitzt. !
1 Bücherregal. Telephon 4878.

MM

Kinderloses franz. Ehepaar
sucht als Dauepmieter kl . möbl . Wohnung,
I otL 2 Schlgfzimmer , I od . 2 Wohnzimmer
nebst Küche , im Zentrum der Stadt . Off.
unter T. 598 an den Tagbl .- Verlag.

Wohnungen
zu vertauschen

Tausche m. K-Zim.-Wohn..
1. St ., Damvsheiz.. gegen
geräumige .
ohne Damvsheiz. —
S. 597 Tagbl .-Verlag.

4-Zim .-Wohn..
Off. u.

Tausche
4-Zim .-Wohn . und Küche
im Zentrum , gegen große
5-Zim .-Wohn . in Villa
oder entfernt . Stadtteil.
Angebote unter B. 599
an den Tagbl .-Verlag.

Tausche
meine schöne 3-Z.-Wobn ..
im Zentrum , gegen eine
2—3-3im .-Wobn . in der
oberen Platter Straße.
Nähe Rubbergstr . Offert.
u. S . 909 Tagbl .-Verlag.

ca. 1.80 Mtr .. Ostvreuße.
für 1- u. 2ivännig . zu
verk. mit Garantie , oder
gegen schwereres junges
Pferd , evt. auch tragende
jucktstute. zu vertauschen.
lo 'M . b. Taabl .-V. Kv

Wegen
Mi -Mifm

verk. ich eine bochträchtige
7 I . alte . 2 frischmelkende
Fahrkübe . 6 I . alt . ein
Kastenwagen . 100 Ztnr.
Tragkraft . 1 Scknevvkarr.
mit Kohlenaufsatz. . w. n.

Pohl in Dotzheim.
Kavvesmüble.

Weilburser Tal.

ie. geschnitzt.
. 1 Vogel - ,

Hecke, gr .. Fischaciuarium f
gev. Sessel. 1 Kmderstuhl I
Platzm . halb . z. vk. Sandl . I
verb . Das. 1 jg . wachsam. P-
mdt s * ' “Äu «jn

Wer erteilt jung . Herrn

MlWW
3—4-Zim .-Wohnuna gegen
eine gleiche in Erben¬
heim? Demselben ist Ge¬
legenheit gebot .. Ziegen
u. and . Dieb zu halten.
Offerten unter I . 598 an
den Tagbl .-Verlag.

(Beruh .) billig zu verk.
Gregor Fischer.

Johannisb erg (Rheing .^

| schön
fromm.

Sund.
met. linder

6 Monate alt,

Berichtigung.
Wohnungs -Tausch Wiesbaden mit Vorort-

Villa in der Mittwoch-)^orgen-Ausgaüe hat Borort-
V lla nicht 6, sondern 9 Räume , Bad und fließendes
ka tes und warmes Wasser. Angebote unter H. 596
an den Tagbl.-Verlag.

zu vk. 'Weldert . Wilhelm-ftraße 40. Hausmeister.

I . « Mhl I
Diklfach »orgekommen «Mitz>
brauche geben uns Vera » ,
laguna zu erklären , datz wir
nur direkte vffriibriefe . nicht
aber solche von Vermittlern
befördern . Der » erlag.

m.£em,MM
Lelbni ' ftr. 30. Tel 1318.

Kauf und Verkauf von
Villen . Hotels . Pensionen.
Wohn- «. Geschäftshaus..
Geschäften aller Art . De-
fuck erb, mitt . 12—7.

( ^ KamtallemMiaevote^
100—120 909 Mk.

zu bill . Zins, aus gute
1. Hyvoth. sofort auszul.
von Privatm . Anerb . u
K. 599 an den Tagbl .-Vl.

159000—2C0083 II.
als erste Hvvotbek aus¬
zuleiben. Offerten unter
S. 586 an d. Tagbl .-V.

t ^ Uapttalien -Gefuche'

4—5000 Mark
zu leiben gesucht g. gute
Sicherheit u. höbe Zinsen.
Off u . F . 596 Tagbl .-V.

oOus&bvi  j 'XttnaeY

wenig ^ .anwesend . ' suchtmooirertes slmmer \ Q «mtnet tn rubiacr
Zmmbss«

mit Salon oder nüc ! o " »na^ törU . ' L'oae " ON (  Oo .oodUi. n.öicokäole ,
SSS ^ tÄÄ I... « . 508  -
Heizung u. Bad . Preisyerzuri » u . « u » . . Zwei junge Artisten
Nebensache. Eesl . Offerten suchen sevar. großes Zrm.
unter G. 592 an den mit 2 Betten (eoent mit
Taabl .-Verlag . IWohnzimmer ), in ruhiger,
^ — * -- 1 ungeft. Lage . Offerten mrt

Preis unter Z. 597 anPrimaner don Taabl .-Verlag.
aus guter Familie sucht Herr , meist abwesend.

Vollpension hjut hGares Zimmer
. . . Ofk mit fevaratem Eingang.

agol .- 1Kurbausviertel . Offert , u.
I . 597 Taabl .-Verlag

in nur autcm . ..
u. E . 588 an den
Perlag  erdeten.

Einem Wiesbadener Hotel
steht ein dortselbst in gut.
Lage befind!. Privathaus
zur Verfüg, als Depen-
dancc. Das Gebäude um¬
faßt Erdscsch. u. 2 Etag.
mit 6 Räum . u. 7 Mans .-
Zim .. Garten , u. bat An¬
schluß an Gas . Elektr . u.
Waiierl . Pr . 120 000 Fr.
Änfr . an Union Jmmob .,
Anvers . Rue de Jesus 16.

Gordon-Setler-
Hündin . 2jäbrig . schönes
Tier , jagdl . vast., billl
zu verkaufen Bismarck-
rinoi 1. 3 rechts.

leg. Perlüberwurf
, ,»är preiswert zu verk.
Kleber . Oranienstr . 27. 1-

Woll -Trikotkleid.
neu (jade Grün ) 650 Mk.
zu verk. Braun . Nieder-
waldstraße 7. Part.

Covercoat-Mantel
(Gr . 44), gut erhalten , zu

, 375 Mk. zu vk. Scheurer.Bleichstraße 35.  1.

Villa
10 Räume u. Zubehör,
elektr. Lickt. Heiz.. Vor¬
garten u. Hintergelände.
wegzuashalber sofort an
Celbstkäuier zu verk. Aus¬
kunft im Tagbl .-V . Kr

Lodenmantel mit Kapuze.
schwarze» Filzhut . I S.
Turnschuhe für 5—6iahr.
Kind . 2 Sitzouvvenwag..
1 Krack und Weste, mit« .
Figur , zu verk. Cavell.
Rauenthaler Str . 5. P

kaust Witter
Mauergasse 19, Hth. U

MWkii.Wiiiek
Felle , Metall

> kauft ,
D . Sippen,

WMMtK ailWtnM«W
Pnfn 9 Sestel prima I in den Abendstunden'?
Met Un9 Cen Vffi D« . «ntet S ® den
Gobelinbezug , zu verk. I Taabl .-Perlag. -

Sommer . Schierstem. 1
Lebr straße 44. 1.  fjfUv »

MKttschr . u. Schreibt,Iw Musikal. Lehr-Nachmittage
reu- preiswert zu verk. unter Leitung von geM- .
laue». Albrecktstrabe 12, 1best. Dame (mrttl . Alt .) .

Nähmaschine l"- "3-“
iut erb., zu verk. Becker.gut erb., ru verk. Be
Rertramttraße 2o. E

I . . . um ■""" >'">

WK ^ÄölNaNgSl Das Fräulein , welches
liissia xu  ticrf ö I 9Köntci0 ctbcitb 9/4 tu

g«i Ider Kirchgaste den grünen
NZrMrag e .19. - , — Herrenhut aufhob u. da-

E ^ kchkllknaeläütc I mit7or "tlief ? ist Hkanntü.
• Srrniifrn e ftneuunct wird dringend geb.. dens.
>u verkaufen^ , Kneupper . \ Fundbüro abzugeben.«oNri» Schloßstraße 23 im Fundbüro abzugeben

ällig zu verk. Näh . bei f rc mn(nbhtntuin'\ \ f  i
l.WMW . EWsehlWSll- 1

billig ow w . . . _. - -■
3tfe. Schacktstraße 25. 1 r.
Klappwagen . 1 Kinder - -

stühlchen zu verk. Funk , Sohlen u. Absätze.
Gn eifenaustraße 20. P.  bestes Kernleder . Konr.

Ein fast neuer weißer Brill . Sellmundstraße 27.
Herd, saiwer vernickelt, Gummisohlen : Herren 20,
zu verk. Neu , Eneisenau - ! Damen 18 Mk.
ttraße 11. Htb. 1 St.  Schneid- __ _ Schneiderin „

Gasherd empfiehlt sich. Kl. Burg-
(Backen u. Braten ) verk. straße 9. 2 r._
Becker. Bertramstrabe 25. Leistungsfähige

Maschinen striSerei
Mest.. gut erh.. Fahrrad - juckt Beschäftigung. Off.
Luftpumpe - Tasche b. zu u. K. 589 an d. Tagbl .-V,.
vk. Schiebeler . Adlerstr . 32 > Einf . Näh- u. Ftiüarbe»

w. angen . Aorckstr. 16 1l.
Aendert « u. Flickerin

hat Tage frei.
Bleichstraße 19. 3 links.

Maniküre!
Doris Bellinger,

l ÄMsMlhe I
Ankauf von
wr  Platin
Bruch. Gold - u. Silber->viUu|« 44« wHVv* I . i ft
Waren . Dublee , Pfand - Sckwalbacker Str . 14. 2.

scheinen. Brillanten . am R estdenzMheater̂ ,
"l Martin jr . , ^

3 schöne Etagenhäuser
(Mitte der Stadt und
Rbeinstraße ) billig zu ver¬
kaufen. Näheres 1—5 Ubr
Mainzer Straße 86.

MWl.Mo-Anzug
! (48). tadellos , für große
| Figur . Lreisw . zu verk.

Sibroeder.ges
Bauplatz

Wohn- u. Geschäftslage,
ca. 8 Ruten , in Kur - u.
Amtsstadt a . d. Lahn , zu
verkaufen. Anfragen u.
F. T. 12037 A. an Sl a.
Saalenttei « u. Vogler.
Frankfurt a. M. K69

ÜL
Ein Heller Anzug.

neu. gr. Figur , preiswert
abzugeben. Krüger . Karl-
straße 26. 1.  _

UWMlM -UM
blau , für kleine Statur,
wenig getr .. vk. Schneider.
Kavellenstraße 33. 1.

Aus Privat
1 Cutaway mit Weste,

( « »— —— ^ ^ | eine schw. Hose. EehrockImmobilien-ÄaukgesuÄ« J Imi» Weste, eigener Mil .-
—— — — ——  g^ ocj großer Meisingkäsig

mit Ständer , schwarzes
Herren - Jackett, Arbeits¬
schuhe (41). Dampsmas»
zu verk. Kubach. Hell-
mundstraße 46. 2 I.

Moderne Bill - ,
5 bis 6 Zimmer . Adolfs-S  oder Nähe Sauvt-ihof. zu kaufen oder
zu mieten gesucht: eoent.
Tausch gegen hochmoderne
4-Zimmer - Wohnung mit
~ 1 ~ ’ OnertenZentralheizung,
unter K. 598
Taabl .-Verlag

an den

WHeines mm
hier oder auswärts , zu
kaufen gesucht. Offert , mit
Preisangahe u. D. 596
an den Taabl .-Derlag

I Kinderlos , best, deutsch.
1—2 DlOül. Wlltöl Ebevaar . tagsüber im

Nabe Hauvtvost. möglichst eigenen Ge ckaft tätig,
mit Pervile -iung. Ans . u. "ckt in gutem vauie.
U. 59? an d. Tagbl .-Verl , Laae gleich.Uj)l.ÄiüMmelzleere Wmei
von geb. Dame ver sofort ofme  Küchenbenutzung , v.
aesmbt für k. Zeit . Off. sofort oder später zu mret.
u D. 598 TaM ^VMSL Eesl . Angebote u . I . 598
Ein sreundl . möbliertes nn  den Taabl .-Verlag.

"immer von iung .. solid.
Konditor " sofort " ge)ücht. I 511 . SöbCll
8RJSS 5,54 “ * « . Srfii' lmo .' ie, ßeiu* t.

U6Bn raobi. 3traraerU. IthcUSIKBDI
(elektrisch). Offert , unter , , „ .-S -EKELM WMlUMII
mobl. Zimmer Mr Vuvvenfabrikation
Räbe Bahnbos od. Kirch- 1 sofort gesucht,
gaste. Osiert . u. O. 598 Zuschriften unter T. 600
an den Tagbl .-Berlaa . >an den Taabl .-Verlag.

Kleines Haus
I im Zentrum der Stadt

mit sofort freiem
üadsa und
Sagerranm

, Winter -Ueberzieher.
mittl . Fig .. zu verkaufen.

ISchmiN. Rbeinstr . 52. P.
s " P .^ .-Schnürstiefel,

schw.. neu. 38/39. für ält.
Dame . 1 P . getr . Dam .-
Schnürstieiel zu verkauf,
bei Heisterberg. Kaiser-

\Friedrich -Ring 68. 1.
begMÜj -Mlkliö

12 mol 4 Mir ., mit . Zub ..
zu verkaufen. Kind er.
Sckmlbera 25. 1 rechts.
Erstklast. aut erhaltener

zu verk. Zwischenhändler
verbeten . ^ „ , , ,
Rechtsanw. Dr. Lebrecht.

evsntusU mit
Emrichtung
und Waren

R!kolasstrabc. 17^
MsWMlWllle

| (Erika ) m. Koffer. 2 Mon.
gebraucht, zu verk. Stoll.

rtfrmel (Büro)
Ituichelbett 200. Kleider-

wegzugshalber ru verkaufen . Offert,
unter W. 600 an den TagbUitt -Veriag.

schrank' M . Morgenstern.

E
spottbill . ' Tavez. Bender.
Adlerstraß/64 . 3 St . ,

rnliiiir
| groß, komplett, zu verk.
Mauer . Bicrstadt b. W..

>Ratbausstrabe 7.

F 151Klarastr . 23. . . ...

iiCiSS
%M  uiiB.

kauft und zahlt am best.
Frau Klein

Eoulinstr . 3. Fsvr . 3490,

Maniküre S . Feyhl.
Ellenbogengaste 9. 1.Hne.E.Miw,Kiehu.'“

PMicure — Manicure.
Von 17—7 du soir.

SllsW«

Kleider
!tlt

Iwünscht f. Rhein !.. Mosel.
__ - - - Luxemburg. Pfalz. Saar-

Wüsede, Federdett., kelre gebjet. Bayern u. Baden
^ukt ru höchsten I'reisen Jgg e|Jf̂ ^ krat̂ ve A-Frau Stummer gegen Provisionu. klein.

Hlengasss 19, 2. Stock. SoesLnzuschußmitzunebm.- - »nqi < xa.  u . erbittet Offerten um.Telephon»361 , ». M7 nn  den Taabl.-V.>- - — i L . vve  uu 4iciv

Eilt erh . (Dtammcpljon Wer fett für Ph °t°gr.
SU kaufen gesucht . ^ ^ Vergrößerungen
^HffM--W !elandstraß? ^10. an  fertig ausgearbeitet?

Gut erhaltene Off, u. U. 589 Tagbl .-Vl.
Schreibmaschme Emen Abendiisch

m k. aes. Gutes System , gesucht. Angeb. m. Preis
lleuerburg . bei Eckardt, I u. E. 599 Tagbl .-Verlag,

Dreiweiden str. 8. 2,_ \ JungS DttMS
sucht zur gesellschastl. Ver¬
vollkommnung zum 1. 4.
1922 einige Monate als
zahl . Gast Aufenthalt in
anaeseb. kathol. Familie
Wiesbadens . Selbige m.
lick auch im Haushalt be-
lätigen . Bollst. Familien¬
anschluß Beding . Eesl.
Off. mit näh. Angab. u.
M . C. 151 an d. Zentral-
Zeit,inas -Büro . Blüntter

j in Wettia ' cn. F200s

Erholung

U 8- 10 Zimmer
darunter

Sch'afzimmer , Speise¬
zimmer» Salon mit
Klavier und Teppich
und einzelne Möbel.
Schristl. Offerten an

Schwester
Gertruds Steuer

Mühlgasse 9, 1. l._ _.... . auf _ . _ _
Ana . mit Pensionspreis

richtun» Maustn güD L« R tbi7ÄFsLL
rlchtunĝ u k̂auien ĝelucyk. | ^ „ ügl. .Verpfleg. Krau

dem Lande gesucht,
mit Pensionspreis

Kurt
Gebrauchter Zwuirngs - 1M ^ /ni^^ RMin-

ZSSL ältSzrkeSch- ttr°ße 40. Fernruf.«
UMiL- - Haushälterin

nicht unter 40 Jahren , von
ViUM IV - Witwer gesucht zwecks

zu den höchsten Tagespr .: öeirat . Offerten unter
Alteisen . Metalle . Lum - 000 Taabl .-VerlaL,-
ven. Alt -Pavier . Zeitung . Einfache .Frau,
u. Geschäftsbücher unter 50 Ĵahre . wünscht. eben-
Garantie des Einstamvf . solchen Mann . zw. veirat

Jakob Eauer . kennen zu lernen. Off. u.
Selenenstr . 18. T. 1832. ' G. 597 Tagbl .-Verlag.
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• Walhalla - Restaurant
Nicht geselttossesi!
- - - Nur Militär - Verhol . - -

Die 2 besten Stimmungskapellen Deutschlands ! — Großer Rummel!
Samsfag u . Sonnfag : Kein Eintritt ! _

OGGOGOGOG00000000000000000000
Klubsessel

in echtem Itindleder und Cord.
Lieferung direkt ab

Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Berg & Co., Bismarckring 19,

«MM MUlvoWareN'FMM
sucht noch einige

Milchmer für Mnelle, Mz-Wee ufro.
Offerten an 3 . Popp , Augsburg , Provmostr . 37. !

Man vertäust am reellsten

Gold-Mber-
«egenftLndo

Brillanten , Platin,
Zahngebisse

i« der besteingeführten , bekannten

AW» L.Schiffer
Kirchgasse 5V, 2. St.

gegenüber Blumenthal , Eingang großes Tor.
rel . 4384. Ungenierter « erkauf . Ganzen Tag geöffnet.
Bitte genau auf Straße und Hausnummer »« achten.

IWA1HAIM!

Bitte nicht verwechseln!

s Zahle mehr
Er als jeder andere 3S
daher nicht verkaufen, bevor Sie mein Angebot

gehört haben für

Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold- und Silbergegenstände,
2nid. Uhren , Ketten , Ringe , Armbänder , Broschen etc.

Silber-Bestecke , Leuchter , Service, Körbe,
Becher , Taschen , Etuis (auch Bruch)

Zahngehisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshut Ladeno.[Stock

Wagemannstr. Telephon 4424.
Achten Sie, bitte , genau auf « amen u. « r . 27.

Alte Briefe
mit Briefmarken, einzelne Marken suche ich
m hohen Preisen zu kaufen. Offerten unter
M. 601 an den Tagbl -Berlag._

Me ffii tatet, Mi,
Blei, M. All-Ae». Met

naft Juanen
*• * neuem erhöhte Preise . — Wird auch abgeholt.

Fritz Acker
WeNrktzstratze 21. Telephon 3830.

Zahle für

tage MlnslnWil. . . II.2.50
Hognot>k9o!iM!|li)id). „ 2-

Laufe sonstige brauchbare Flaschen « . Säcke
zu guten Preisen.

■■■»—  Wird auch abgeholt. — —

Fr. Acker, Wellritzstratze 21.
Telephon 3930.

Der Inhalt des ersten Teils wird kurz wiederholt.
Es Anden fäglidi

vier geschlossene Vorstellungen statt,
beginnend um 3 , 5 , 7  und 9 Uhr.

Es wird dringend gebeten , die Karten rechtzeitig vor Beginn der
Vorstellungen zu lösen . Kassenöffnung jeweils eine Stunde vorher.

Wer noch nach Beginn der Vorstellung Einlaß findet,
muß trotzdem mit Beendigung derselben den Saal verlassen.

Kammer-
:: Lichtspiele

Maurltlussfr . 12

Cabiria
II . Teil:

Der Weg in die
Freiheit.

' In 6 Akttn von
Gabriele d’Annunclo.

Nobody : ö. Episode
Sie Samo in Trauer.

Kleine Eintrittspreise.

—Urania—
30 Bleichstr . 30

Nur bis Dienstag
einschließlich S

Reinb . Schttnzel
u -d,

H. Brinkmann
in dem fünfaktigen

Sittenbild

Das Mädchen und
die Männer.

Ferner:
Oie Tante aus Afrika.
Lustspiel in 3 Akten.

Anfang : 4 Uhr,
Sonn ag: 3 Uhr.

KmIWW Mel
ganze Einrichtungen , einzelne Stücke, Kunstgegen¬
stände. Bronzen , Teppiche, Pianos , Kaffenschränke,
Kristallsachen. Porzellane u. Gläser kauft g. sof. Kasse

Holzhey, Adolsftrahe 6, Laden, Telephon 3847.

töroBer Men in Zentrum
Nähe Langpässe, würde ein gutgeh. Artikel auf-
nehmen . Kommisiion oder Provision . Auch als ll.
Niederlage oder Zweigstelle geeignet. Angebote unter
Z. 588 an den Tagbl.-Berlag.

Leistungsfähige Fabrik sucht

tüchtigen Vertreter
skr Ae Ml-SAl« e»-o. Memmo.

ES wollen sich nur langjährq eingeführle Herren
melden, welche für die Zahlungsfähigkeit i rer Kunden
durchaus garantieren können. Gute Verdienstmöglich-
keit zugesichert. F68

AjohräLütte. Köln, Aephanstt. 7—8.
Niederlassung einer bedeutenden
leistungsfähigen Margarinefabrik

sucht einen bei Kolonialwaren,
Konsumvereinen u. Bäckereien

gut eingeführten F68

für Wiesbaden u. Umgegend . Off. u. F. T. 2065
Ala Haasenstein AVogler , Frankfurt a Hl.

Thalia
Kirchg . 72. Tel. 6137.

Oie lass!ir
Verscfasllenen

Ein eigenartiger
Abenteurerfiim großen
Stils in 5 Akten von

Urban Gad.
In den Hauptrollen:
Erich Kaiser -Titz
Hanni Weisse
Alf Bliitecher.

Nobody : 10.Episode
Oie Bande der
Unsichtbaren

Spielzeit 3—10V, Uhr.

Xinephon
Taunusstraße 1.

!SatanasI
Schauspiel in 3 Teilen,

6 Akte, mit
Conrad Veidt

Ernst Hoffmann
Sadjah Gezza

Else Berna
Maria Leiko.

Der Imibmv.
Fideler Tr .ckfiim.

Die Abenteuer
des Professor Zipperlein.

Scherzfi 'm.

00000000
© Hansa . Hotel -0
0 Restaurant
®iiiiiiiimiiiiiiiujiimiiininiriiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Samstag , den 7. Januar 192

Abendessen
Schildkrötensuppe

Seezunge auf Feinschmecker Art
Rehbraten mit Kompott — Kartoffeln

Eisbombe.

0000000 ®
U .T.

Rheinstraße 47.

MMM«UBtsntstQrotrr
1. Rangloge oder ein
Parkettplatz - Abonnement
zu erwerben gesucht. Off.
unter D. 822 an den
Tagbl .-Verlag.
Ente Nähmasch. zu verk.

Lumb. Friedrichstr . 29. 1

Heute bis einschiießl.
Dienstag , 10. Januar:
Erstaufführung!
Sie Bluthunde

von Californien
in6Teilen , zus .30Akte.
I. Teil v . 4. bis 10.Jan . :

Das Abenteuer einer
- Mitternacht

Außerdem:
Charlie Chaplin

Is Detektiv.

Park - Kabarett
im Park - Hoiel, Wilhelm¬
straß ? 56. Fernspr . 6349.

» Konzession.KDnstlersplole. 11Anf. punkt 1 s9 Uhr . 11
Das Januar -Elite-Progr «*

Sissy Sootb,
Norweg . t angerin.

Ingeborg Inden,
rolo -Tänssr n.

Grete Gravenhorst,
Vortrags -Küns lerin.

Valentine Ollda,
Rasse -Tänzerin.

Max Vogel,
der ehern, gefeierte
Bonvivant v . Resid -
Theater i. Hannover.

Lena D&veke,
die bek . Kabarett-

Schriftstellerin.
Herzo -̂Normann

in ihren Tanz -Schöpf.
Maria Einodshbfer,

Vortrags -Künstlerin.
Elenlta Scblüter-

Grünltz , Kgl. Rumän.
Kammersängerin.

Leo nid Gorney,
Ballettmeister der

Petersburg . Hofoper.
Luc! König,

Vortrags - Star.
Otto l' eters,
Conferencier.

| HM 1
Staats -Theater.

Samstag 7 Januar
10. Darstellung Abonnement IX

Die tote Stadt.
Oper tu 0 Dtldern von Erich

Wolfgang Korngold.
In Szene gesetztv. T. Hagemann.
Vaul . Fritz Scherer
Marietta, . . Eertr . Geyersbach
Die Erscheinung Maries . Paul,

verstarb. Frau . G.Geyersbach
Frank . . . . R. Geisse-Winkel
Brigitta,tzaurhält . Herma Roth

als Gast
Juliette . . . Mar . Alfermann
Suctenn«. . . Ruth Wolffreim
Gaston . E. H. Fast«
Victarin, Regisseur . Raffmann
Fritz, der Pierrot . Eeiste-Winkel
Graf Albert . . . Hch. Schorn
Musikal. Leitg.: Arthur Reiher.
Da, erste und zweite Bild spielen
ohne Unterbrechung durch, »ach
dem zweiten Bilde findet ein«
Pause von 20 Minuten statt.
Anfang 7, Ende geg. 0.48 Uhr.

| whaMyrte ]
Samstag, 7. Januar,

Naehraittags4 bla 0.00 Uhr.
Abonnements-Ko.izart

AusgelührtTon der Orchester-
Vereinigung der OrtsgruppeWiesbaden.

Leitung: Kapellmeister
Max FinzeL

1. Gruß in die Ferne von
Hör ng.

2. Konzert- Ouvertüre von J.
Kalliwoda.

X Melod!en aus der Oper
.Lohengrin“ von Wagner.4. souvienstol, Walzer von E.
Waldteufel.

5. Ouvertüre zur Oper Maurar
und Schlosser“ von Auber.

G. Hab ich nur deine Liebe,
Lied von Suppd.

7. Liebestraum nach dam Ball«von Ciibulka.
8. Potpourri aus der Operette

.Die Fledermaus* von J.Strauß.
Abende8 Uhr im großen Saale,

Einmaliges '
Tanz-Gastspiel

Sascha Leontjew.
Am Flügel: Sigismund Witt,
Abends 8 Uhr im klein. Saal«,

I. Vortrag
des Musikdirektors

Carl Schuricht zu dem Hing;
von 6 Volks- Symphonie-Konzerten.

Keftelteekstr.
23. Rheinische Knrtonnnaen-und Fnltsehachfelnfnbrik Jernspretiier

«69. ._
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Wiover und die
-ilden einen großen See . ^ n ^-amrerori n,rv üt j . ,xC
6is in die Stroben . Die Bewohner halten fuft rum ®ctlaiien
Ur  bäuier berät. Bon dem durch die Flut Kervorgeruienen
Wen " Ä ? Behitis ungoa rbrt?-n^ Säit * Ä & at werden

er : r & rÄfeiÄ ; ff & *
^TÄSSSn^ M1MÖji»«Sfes!
lanbs . Die aus zw.'r Mann .bestehende ^ rtanung ronnie na,
" " W. ^ ,.2 . Christiania . 5. Jan . Dem Norwegischen Tese-
aravbenbureau wird aus Saugesund gemeldet Der veuncm.
Domvier .Sudnen". der am 15. Dezember van Saagvaag nach
^üniasbera mit ein^r ^ iesiadung abgeganüen Dal . uam
nicht an ieinE Be timmunasart angekommen Es wird an¬
genommen ' da" das Schiss mir ' einer B^ atzuna wahrend de.snirken Sturmes am 17. Dezember .n der maroiee unrerge
gangen ist. Das Schiss batte 25 Mann Besatzung.

Hochwasser in Thüringen Die Saale ist in der Mibe von
Jena und Rudolstadt über ihr« UIrrten.  -Hochwassers der Tettau m.chre der Zugverkehr Rotdenlucrien.

HÄSta der Eis -l. Bon der Sahen Psel
und der Sckmce-Eisrt werden grab«Schneeiälle gemeldet Ein«
grcbe Anzabl van Ortschaften ist vollständig eingeichneit und
von jeder Verbindung abneschaitten. » . . .

Brand des Hauptpostamtes ;n Tokio. Wie «»s Toklo
gemeldet wird , iit das Sauvtvostnmt das mitten lm Ge-
ick̂iit -;nit»rtei Tfeat burli einen Vrcind zerstört werden . -r-er
Schaden iit beträchtlich. Die ausländischen Postsacke haben
oimt gelitten.

W.-T.-B. Berlin
Holland . . .
Buenos -Aires
Belgien . . .
Norwegen .
Dänemark .
Schweden .
Finnland . .
Italien . . .
London . . .
New-York .
Paris . . . .
Schweiz . . .
Spanien . .
Wien D. Oe.
Prag . . . .
Budapest . .
Polen . . r  .
Bukarest . .
Solls . . . .

Berliner Devisenkurse.
Drahtl
Q Mk.

6. Januar.
. 6843 . 15
. 63 .40
. 1438 .55
. 3897 .10
. 3726 .25
. 4630 .35
. 341 .65
. 811 .65
. 789 .20
. 188 .31
. 1508 .45
. 3628 .85
. 8789 .70

6 .24
300 .62

. 30 .86

G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.
G.

iche Ausza
6856 .85 B.

62 .60 B.
1441 .45 B.
1 902 .90 B.
3733 .75 B.
4639 .65 B.

342 .35 B.
813 .35 &
790 .80 B,
188 .69 B.

1511 .55 B.
8636 .15 B.
2795 .30 B.

6 .32 B.
301 .35 B.

30 .94 BB
B.

125 .15 B.

hlungen  für
für 101) Gulden

, I Peso
„ 100 Franken
„ loo Kronen
„ 100 Kronen
„ 100 Kronen
„ 10 Finn . Mark
.10 Lire
„ iPfd . Sterling
, 1 Dollar
. ICO Franken
„ 100 Franken
„ 100 Pesetas
, 100 Kronen
„ lüO Kronen
. 100 Kronen

100 pol n, Mark
100 Lei
100 Lei. 124 .85

Banken und Geldmarkt.
- Ungestempelte österreichioch-unKarische Noten. - Die

Liauidatoren der Österreichisch -Ungarischen Bank

iS Ä
Setzungen der ZW ecks Anmeldung zur Liquidatious-
Se eningenoämen 8w^ den, falls . die EinreichunÄ
de? Noten unler genauer . Beachtung der in der Bekam -
machuns gegebenen Bestimmungen , insbesondere hins .cht
Hch der2Trennutia nach Sorten und Ausgabetermmen unver-
liiolich bei dem Deutsch Österr .-Ung . Wirtschaftsverband,Ehen oei reu erfolgt . Die vorgeschriebenen
Vordrucke 11 sind bei dem Deutsch -Österr .-Ung. Wirtschafts¬
verband erhältlich

Industrie und Handel.
» Unveränderte Roheisenpreise für . Januar. Obwohl

Hi« Verhandlungen des Boheisen -Ausschusses des Eisen-
wfrtschcrtsbundes zur Stunde noch nicht abgeschlossen

dahin *zusammaenfasseiL rdaß ndie^Roheü ren^ eUe, Innigsten«für den Monat Januar , unverändert bleiben
* Rheinische Metall waren - und Maschinenfabrik , A. •

in Düsseldorf . Der Aufsichtsrat beschloIk vou der Ve^
teilung einer Dividende abzusehen (Im Vorjahr vermiep
ein Rlingewinn von 650 034 M., der auf neue Rechnung
vorsretrapen wurde .) __ _ — .

dbfpmkör k

^(P 83'1
KM

? hochwertig

Vei treten W . J . Vo « elsber « er , Wiesbaden,
Herderstraße 25. Telephon 657

Die Morgen -Ansgab « umfaßt 6 Seiten.

Hmrptlchrtftleiter: H. L«kl!ch.
YenmtworttUH für den politischen Teil: H. ^ ekifch; für denlaittinasreU' Günther : für den lokalen und provinziellen Teil
SS ' m» lm **  ffl . ffil ; «te MtiüWP  und Rr«»men:* v £|ornaufi  länititcf) in Wiesbaden.
$nuEu. werlag der!!. Schelle n berg 'Ichen  Hofbuchdruck« «!mWiesbaden

Sprrchlwnd« der Schrijtleitnnz IS dis 1 ilhr.
Schaden iit beträchtlich. Die auslandilchen voinaae oaur » ^ ^ ^ ssxbundes zur Stunde noen nicm aogescniossen , ..

T.imt gelitten . . . III, . . """'»". ..

I Grosser Inventur -Ausvei kauf \
1 in Kleidern , Blusen , Pelzen , Mänteln , Strickjacken , Jumpers , Shawls  |
1 ' Strümpfen , Krawatten  |
1 Besonders empjeble Sei (len Stoffe §

J , rh ., OB  Charmeusen, Crepe de Chine, Crepe Grenadine, Satin-Duchese, Taflet, Samte asw.
Z letzte Neuheiten in Velour , Chijjon , Charmeuse , ^ /

| fu staunend bilh & n Preisen!

Hafnergasse 12

Um zwanglose Besichtigung wird ho fl . gebeten!

lniiiiiiiiiinminiiniiimiiinmmnnn|innnnmnininnKiir.iil|||i|

Ächtung, Zigarrenraucher!
Wollen Sie noch eine wirklich gute Zigarre

billig kaufen , dann verlangen Sie

„La Arena " MK - 1-00
MEconomia “ MK - 120

in Zimmermann‘s Zigarren-Spezialgeschäften
Rauenthaler Str. 6 u. Dotzheimer Str. 68.
Ebenso pralle Auswahl Z :. arctteu noch zu ult. Preisen.

Billiger als Frachtgut
und schneller als Eilgut!

Regelmäßiger Ellfutardienst
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , RheinaUee 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikoiasstraße 5.
L, RETTENMAYER , Wiesbaden,

Nikoiasstraße 5. Tel : 12, 115, 124, 242,6611.
Mainz , Rheinalles 21. Tel. 860.

Hafnergasse 12

Ununterbrochen geöffnet von Q—7 Uhr!

iiiiini[iniiumiiiiiiiniinniiiiinnniinninnuiiiii|i|||m|||||||||||||||||||||||||||||||||||llllllllliilllllllllllllll|j

Halsketten
aus Perlen und sonstig

schöner Jmiiation
Wichtig iür Ervort!

Karl Strauch,

ŝ antiurt ^am Mam.
»roferr

MegedieihMi
Frack. Smoking, Safka-

anzüge. sowie Schluoier.
Raglan , sowie einige ge¬
brauchte Anzuge. Ucber-
zieber. verschiedene Rene
Stoss und schwarze Hosen
sebr billig abzugeben.
Schneidernesch. Steimann.

Rauentbaler « tratze 7.
hinter der Ringkirche.

Erotze Auswabl!
Fracks u. Smakinganzuge
in allen Gr . zu verleiben.

Kaiser -Friedrich -Ring 70. Telephon 6831.

^ ^ famz ^ themaüee ^ i^ ^ eL^ u^ ^ ^ ^ |

S/Iissions - Suche  mit selbst» digem Wiederver.
<.,. ww läuser zweck; Lieserung von Ferkeln m_ -1!—i nr,/lVl d(-' W1fVlt I* i cn _W 41

äer ganzen Welt , nicht sortiert nach Gewicht
[beste Kapitalanlage ). Verlangen Sie sofort Probe-

Kilo (zirka 20000 Stück ).
Brief marken-Ein- und Ausfuhr-Gesellschaftm. b.H.,

K5 !n-Gewerbehaus . f n*

Suche mit selbstä digem Wiederver-
laufet zweck) Lieferung von Ferkeln m
Verbindung zu treten . »t

Heinrich Herziger
Lchierstein.

NB . Liefere jedes Quantum n allen Größen

, m.  gaöaaößr
mit neuer Bereifung,
auch für Ge schäfts wecke
geeignet, hat billig ab¬
zugeben Fahrradhaus
Gottfried , Graben-
str. 26. Teleph. 3895.

verkauft von

Adelheidsiraße 17
ii Fernspr . 3043 . n

Beamtensührer
Schuldt

Dienstag . 10. Januar . 8 Uhr. im Lyzeum I. am Schloßplatz: Fses

„Lebensfragen des deutschen Beamtentums
Freie Aussprache! Deutsche Demokratische Partei.

I MH.-8MM
weiß lack. 2tür . Kleider¬
schrank. werbe Flurgarde¬
robe. 1 neues Mrtiko.
Waschkom. mit Marmor
und Nachttische, neuer
Diwan . Robrstuhle. ein
Mahag .-Tisch und andere
Tische und vieles andere.Karl Rücker

MauergaisrT^

Syphilis
Haut- u. Harnleiden|
Frauenkrankheiten etc.

Spezialarzt
approbiert im Ausland I

Wiesbaden
Marktstraße 6.

jn. l i 4-7. Sonnta?, l *'

Spezialarzt
Dr. med. Gg. Klepper

Mainz , Fischtorplatz 18
Telephon 4509.

Sprechst.: vorm. 10—3,nachm.3&- 7Uhr.
Heilinsfituf für Hauf¬

und Geschlechtskranke.
Ohne Berufsstörung . Getrennte WarteräurmL

SyphiÜS-
Behandlung nach den
neuest. wissensehatU.

Methoden
ohne *BeruIsstÖrnng

Haul , B,la * enFrauen leiden
(ohne Quecksilber,

ohne Einspritzung ),
Blut -,

Urin -Untersuchungen -
Aufklär. Broschüre No. 5 a gegen Einsend,

von Mk . 5 — diskret verseht

Spei.-Arzt Dr. rned. Holländers Ambulatorium
Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 56, gegen-
über Frankfurter Hof. Tel. „Hansa
Täglich 11—1, 5—7 Uhr . Sonntags 10—12 Uhr
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[ Wlm-üInBote
t  Weibliche Personen ]

[ tta«fmSnnische7P«rs»näl^
Zur Führung d. Bücher

zuverlässige
Persönlichkeit

auf einige Stunden am
Tage gesucht. Offert , u
E. 601 an den Ta ghl .-V

Fräulein oö. ja. Frau
für Büro gesucht. Off
u. E . 598 Tagbl .-Berlag
W . PWeckliferin

(eo. mit Svrachkenntniss..
per sofort gesucht für eleg
Spezialgeschäft.

Bendlieim.
Wiesbaden . Weber«. 12.

Suche per sofort eine
Verkäuferin.

Carl Ritsert . Metzgerei
Kleine Burastratze 8.

Lchrsräulein
u sofort gesucht. Flora-
larsümerie , Gr. Burg-

^ Gewerbliche«

Schneiderin
fürs Haus für Kinder¬
garderobe und Wäsche
gejucht
Lanzstratze 9.

Modes.
Tücht. selbst. Earniseuse

u. 1. Arbeiterin sof. ges
Vendbeim.

Wiesbaden . W eber«. 12.
Jüngere Friseuse,

welche gut onduliert , so¬
fort oder zum 15. gesucht
iFesl. Offerten u. E 691
an den Tagb l.-Berlag.

gesucht bei gutem Eehalt
Marktstratze 34. 2. St.
Vorzustellen ab 7 Uhr
abends.  _

Wäscherin
für Maschinenbetrieb ges
Waschanstalt „Ganymed"
Oranienktraße 35.
£ Sauspersonal J
Kindergärtnerin

mit gutem Charakter u.
viel Geduld , nur mit gut.
Referenzen, zu einem 8j.
Jungen gegen hohe Be¬
zahlung

gesucht.
Offerten unter E. 587 an
den Taabl .-Verlaa. _
Zum 1. 2. ältere unabh

Frau od. Mädchen von
Witw . mit 2 Kindern zur
Führung des Haushalts
gesucht. Näh . im Tagbl .-
Lerla g._ Kr>

Offizierssamilie
sofort eine

Tü5t

Köchin
25—30 Jahre alt . in
baushalt mit 1 Kind v.
2 Jabren . Zu melden b.

Leutnant Udot.
MLsbeim er. Etxatze ^ lL

Alijill
i>der solche, w. längere
Zeit in russ. Familie w..
rum 15. 1. ges. Vorstell.
2—3 *" ~ .

Suche möglichst bald f.
kleinen guten Haushalt
perfekte Köchin. Sehr
hohes Eebalt . Offerten
mit Zeugnisabschriften u.
D. 578 an den Tagblatt-
Vcrla « erb eten.

Gesucht für sofort oder
zum 1. Februar in herr-
schastsichen Haushalt

eins Köchin
md ein tontöDtjjen

mit guten Zeugniff. Vor¬
stellung von 4—6 nachm.

Ner otal 71.5ß?0ft WlzsSM
welche gut kochen kann,
gesucht. Ossert . u. A. 666
an den Taab l .-Versaa . ^

Für älteres Ebev . wird
eins. Etü e

oder Alleinmädchcn oder
»nabhäna . Frau , die gut
kochen kann, zum 15. Jan
gesucht. Wäsche außer d
Hause. Meldung zw. 3 u
4 u. abends nach 7 Uhr
An der Rinok ir che 10. 2.
Allein miidchen
ürr elaMe Stile

in kl. Villenbausbalt mit
1 Kind per sof. oder bald
gesucht. Gute Behandlg.
Lohn nach Uebereinkunft.
Nur gut Emolobl . wollen
Offert ü.  M . 599 an den
Taabl .-Verlag einreichen.

B. Mädch. o. einf. Stütze
in kl. Haushalt rum 15
Jan . gesucht. Langenbach.
Neuberg 2. Bart.

Sauberes anständiges
Allein Mädchen
w. kochen kann, für klein.
Haushalt gesucht. Meld.
nachmittags . Tuthmann.
Mlbelmstraße 16. 1

Mädchen gesucht
Selenenstraße 7.

Mädchen
welches gut kochen kann,
gesucht. Lohn 300 Mark.
Langg asse 11. 3.

Tücht. Mädchrch"
für Küche u. Haus sofort
oder 15. Januar gesucht.
Hotel - Restaurant „Zur
Börse". M aur itiusstr . 8.

TüWges
Alleinmädchen
sofort gesucht

-Moritzstrabe ^ 47̂ .
Ord. Allernmnädchen

mit guten Empfehlungen
in kl. Saush . (3 Vers.)
ges. Kais -Fr .-Rin « 45. 3l.

Jüngeres Mädchen.
welches schon in Stellung
war , gesucht. Eintritt so-
ort oder später . Schock,
^abnstrabe 34. 1.
Ord. N̂llemmadchen sucht

H. Kneivv . Müblaasse 17.
AllW MW»

bei hohem Lohn sofort o.
sväter gesucht. Ackermann,
Luisenstraße 47, 2.

Alleinmädchrn,
welches im Haushalt
durchaus erfahren und
erstklassig kochen kann,
zum 15. Januar oder
väter bei hohem Lohn

für kleinen herrschaft¬
lichen Haushalt gesucht
Putzfrau ist vorhanden.
Wäsche aus dem Hause.
Referenzen erwünscht.
Vorzustellen bei vorherig
telephonischer Anmeldung
(Nr . 5988s bei

Meyers,
Kaiser -Fr .-Rina 68. 2.

Zum möglichst baldigen Eintritt

gcMDtc6tcnoti)pi|tin
gesucht, die flott und sicher stenographiert «. di« llnder-
mood-Maschine schreibt, bei hohem Gehalt. Stnreb. uni.
Beifügung von Zeugnisabschr. und Gehal^ "ns-««Lchen
unter A. 667 an den Tagbl.-Berlag . 39

►♦4

Mehrere tüchtige

Kontoristtnnen
mit guter Handschrift, an gewissenhaftes
Arbeiten gewöhnt, werden eingestellt.

Vorzustellen zwischen 11 u. 3 Uhr
Nassanische Wollwarenfabrik , Wiesbaden

Mainzer Straße 116. — Personal -Büro.

In größerem Fabricbüro des Rheiugau«» werde»

Jg . anständ. Mädchen
für tagsüber ges. Schier-

Sluven-
mädchen

gewandt im Serv .. Näh ..
Plätten , zu etnz. Ehepaar
für neueingerichtetenII.BilieoMtft
gesucht. Meldungen nur
mit Zeugn . oder Referz.
Hobenlohevlatz 3 lau der
Schönen Aussicht).

Nlleinmäbchen
Ar kleinen Haushalt ges.
Niedermaldstraße 7. 1 l.
Aelt . Mädchen f. Haush.gesucht Karlstraße 7. 2.

Jüng . Dienstmädchen,
welches schon gedient bat,
bei gutem Lobn sofort
gesucht. Zeugnisse er-
orderlich. Näh . Herder-

!e 21. 1 links.

X
gesucht,

mit besten Empfehlung,
u. Zeugniss. n, per dach
od. spät. Lohn 250 Mk.
Off.u.E.600 a.Tagb!.-B.

Besseres Mädchen
ür kleinen Haushalt sei.

Frau Leffkowitz. Cchwal-bacher Straße 52. 1.
Tücht. i «. Hausmädchen

zum baldigen Eintritt
gesucht Emilienstraße 5,
zwischen Nerotal und
Kavellenstraße.

Suche zum 15. Januar
tüchtiges zuverlässiges

Lohn nach Uebereinkunft.
Vorzustellen - zw. 5 u. 7
(außer Mittwochs.

Frau Ernst Dyckerhoff.
Biebrich-Adolfshöhe.

__Naüauer Straße 8.
Gesucht in eine, kleine

bürgerliche Familie

nettes liiuip
für den Haushalt . Gute
Behandlung zugesichcrt.
Briefe in latein . Schrift
nebst Photographie und
näheren Auskünften an
Frau H. L. Odö in Doorn.
Holla nd._ .163

Mädchen für tagsüber
oder für ganz gesucht
Helenenstroße 12. 1.

Tüchtige saubereNs«»dkl iMn
für kl. Villenbausd . 3 bis

Stunden vorm . sof. ges.
Vorstell , ab 11 Uhr vorm,

ei Kernen . A-erandra-
raße N , Pa rterre ._

Ordentl . Mädchen
tagsüber gesucht. Rolf,
Taunusstrabe 47.

Tücht. Mädchen
oder unabhängige Frau
die kocht und alle Haus¬
arbeiten übern ., tagsüber
gejucht. Frirdr . König.
Rbeinstraße 88.

Saubere Stundenfrau
dreimal die Woche - vor¬
mittags gef. Nirderheiser,
Wielandstrsße 11. 3.

3 vsrlliss . etunbenfrau
oder Mädchen für 2—3
Stunden vormittags sucht
für sofort Frau Becker.
Moritzstrabe 41. 2
Stundenfrau «d. -Mädch.

vorm, von 8—10 gesucht
Schlichterstraße 9. 1.

Monatsfrau
gesucht. Merz. Damback-
tal 20. Parterre.
Monatssrau tägl . 1 bis

2 Std . vormittags gesucht
Eckernfördestraße 10. 1.
Monatsfrau 2 St . vorm.

«es. Schwalb . Str . 8. 1 r.
Ehrliche, unabhängige

Monatsfrau
tägl . 3—4 Std . gesucht
Alwinenstrabe 22.
Monatssrau od. -Mädch.

«es. Marktolatz 11. 3 I.
Zuverl . saub. Monatsfr.

od. -Mädchen f. 1—2 Std.
vorm. ges. Klischee-Anstalt
Schiebeler. Adlerstraße 32

Monatsfrau
!!mal in der Wocke 2 bis
3 Stunden ges. Viktoria-
straße 31. 1. St.
Monatsfr . od. -Mädchen
für vorm . ges. Klaren-
tbaler Straße 2. 1 r.
Gut emyf. Monatssrau

von *49—10 Uhr gesucht
Adolfsallee 21. 2. Stock.
Monatsfrau gesucht von

8 bis 9 'A Uhr vorm , für
ärztl . Institut . Dr . Stein.
Rheinstraße 7.

Putzfrau
zum Putzen von Bureau¬
räumen 2mal wöchentlich
gesucht. Senne . Lebens-
mittelgroßbdlg ., Blücher¬
straße 46.  _

Jouges Wen
zum Putzen von Bureaus
«egen gute Bezahlung m.
sofort gesucht Näheres
Walkmühistraße 28.
Ord. Putzfrau 1—2 Ctd
t«l. ges. Adolfsallee 11.P

Lehrling
ver sofort oder sväter ge
sucht. Vorzustellen täglich
vorm , (außer Samstag)
bei Erbr . Ackermann.
Luisenstraße 47.
t  Gewerbliches Personal1

Tüchtiger Schreiner
für Möbel auf dauernd
gesucht Albrechtstraße 12.

Nebenoerdienst!« «Wer gelufflf
bevorzugt Kriegsinvalide
und Sportfreund . Off. u.
L 687 an^ üen T̂agül .-V,

Ehrlicher zuvcrl . jung.

ktMllWl
für leichtes Fuhrwerk ge¬
jucht. Offerten u. D. 601
an _ den Tagbl .-Berlag.

Ich. jung.Wann
zu 2 Pferden , mit landw.
Arbeiten vertraut , zu m.
Unterstützung gesucht.
Baltes . Hofgut Eeisbers.

Telephon 2118._
lucht lungerenHotel .

arbeitswilligen
Hausdiener.

Guter Lohn, gute Ber-
vfkegung. Zeugnisabschr.
u. H. 594 Taabl .-Verlaa.

Schuljunge
für Stunden ges. Flora-
Droaerie . Er . Burgstr . 5.

j Mm-WltzS]
C Weibliche Personen ~)

t Gewerbliches Personal F

Junge Dame
im Naben u. Flicken bew..
sucht vassende Stelle für
die Nackmittagsstd . Ang.
U. E , 599 Taabl .-Verlaa .

1. Friseuse
ückrt Stellung.

Bolz. Bertramstr . 12.
c Sausversonal

zum Reinmachen
Waschen gesucht

und

Lanzstraße 9.
Putzfrau od. Mädchen

für Büro ges. Heuzeroth.
Mittelstraße 4._

Frau , die gut melken
kann, gesucht Schwall
bacher Straße 55.
CMännlich«Personen1
^ Äausmännischer Personal ^

Tüchtiger eingesübrter
längerer

6taDtreifenDei
ver sofort gesucht. Vor¬
zustellen bei

Willi Heyne.
Blückerstrabe 46.

Lebensmittelnroßhandlg.

Fräul . sucht Stelle als
Haushälterin in frauenl.
Haushalt zum 15. Januar
od. 1. Februar . Off. unter
D. 597 an den Tagbl .-Vl.

Geprüfte
Säuglings - Pflegerin

sucht z. 1. 2. od. 15. 2. die
Pflege eines Säuglings
zu übernehmen . Offerten
unter O. 596 Tagbl .-Verl.

Aelteres Fräulein
sucht selbständ. Wirkungs¬
kreis in nur gutem Hause
zum 15. Januar 1922.
Juden ausgeschlossen. Off.
u. E. 597 Taabl .-Verlaa.
Jg . Frau mit 5jäbriaem

Kind sucht Stellung . Off. j
u. E. 596 Taabl .-Verlaa

Fräulein
sucht Stellung als Stütze,
w. auch ondulieren , frif.
u. nähen kann. Offert , u.
B. 598 an den Taa bl .-V.
Vess. junge unabhängige!

Frau
sucht für tagsüber Besch.,
cvent . Vertrauensvosten
Offerten unter M. 596
an den Tanbl .-Derla «.

Mu Mim
26 I .. bisher Leiter ein . !
gr. mech. Betriebs , lullst
äbnl . St . Branche gleich.
Ost, u . Z, 599 Tagbl .-B.

Buchhalter
ückst Nebenbeschäftigung
Off, u . O. 599 Tagbl .-B . I

Jg . Mann
28 Jabre . sucht zwecks w. ,
Ausbild . Volontärstelle in
der Hotel-. Wein - oder
Svirituoienbranche . event.
wird auch Reiievosten an¬genommen. Renrälentable
Erschein., gute Umgangsf.
Off. tt. F. 598 Tagbl .-B.
t GewerbNches Personal }

Vorzüglicher

MiklWkl
osort frei. Geil . Ange¬
bote unter E . 587 an den
Taabl .-Verlag. _
Tücht. Automonteur , sich.
Fabrer . lucht Stell , als

Chauffeur.
Oif. u. O. 586 Tagbl .-V.

Großes industrielles Unternehmen in Biebrich
sucht zum sofortigen Eintritt

gewandte

die über längere Praxis verfügt. F394
Bewerbungsschre den unter Beifügung von

Zeug !ns »Abschr ften, Lichtbild und Angabe der
G.haltsansprüche nebst früherem Eintritts-
Termin unter U. 588 an den Tagbl.-Berl . erbeten.

(mindestens 150 Silben), flott auf der Schreibmaschch'
(Adler ), mit guter Allgemeinbildung, sofort nach
Bingen a . Rhein gesucht. Ausführl che Angebote |
mit Ze rgni-abschriften unv, wenn mö llch, mit Licht¬
bild unter A. 669 an den Tagb .-Verlag.

Erste deutsche Sektkelterei
sucht für ihre Werbeabteilung einen befähigten

intelligenten Mitarbeiter
mit besten Erfahrungen in der Z?itungstechnik und
im Offertenwesen. — Ausführliche Anerbieten mit
Referenzen, Lichtbild und Angabe der Gehalts¬
ansprüche unter H. 600 an den Tagbl.-Verlag.

Fr92

PHfelte KtmWstiMii
(Adler-Maschine, 6 —2-0 Silben deutsches llvSat,
einge>rellt. Auch findet

junger Mann FS93
mit perfekten englischen Sprachkenntnisfen und
Drport -Erfahrung Anstellun , ebenso

ltiilht. WWch.AM-jiMspsO.
der auch in der Führung von Komm.» und Fa t^>
Büchern firm ist und selbständig zu arbeiten ver¬
steht. Lückenlose Ang. bestemvfohl. ner und streb¬
samer Bewerber , die ehestens emtreten können,
erbeten unter J.  600 an den Tanllatt -Berlag.

Luche per sofort oder später

Direktrice TM
welche im Stande ist, ein Ate ier zu leiten und
perfekt das Anprobie en versteht. Offerten unter
V. 14190 an Ann .-üxped. D. Frenz, G. m. b. H.
Mainz . 123

I «. Frau jucht tagsüber
Beschaft. Schachtstr. 12. 2.

MMmtich« Personen 3

^ Ka«f>nßnnlsche»̂ Zersonal ^

Tüchtige , erfahrene
IV «

für feine Damen - und Herrenwäsche gegen
hohe Bezahlung per sofort oder später

sucht

Julius Stein
Spezial -Haus für Wasche »Ausstattungen

Mainz . F23

Für di? eleganten, « »erosfneten Räumlichkeiten
meines LafSs

suche per sofort
flottes Büfettfräulein.

Caf6 „Völkerbund ", Rheinftr. 17.

Tücht. Kontokorrent-
Buchhalter<m>
zum alsbaldiaen Eintritt gesucht. Schrift¬
liche Bewerbungen er eten an
S. I . Meyer . Getreide. Kirchgasse 50.

Reisender.
Tüchtiger junger Mann zum Besuche von

Metzgerei - Kundschaft
per sofort oder später gesucht. Solche, die diesen
't' eruf schon vorher aucgeübt, werden bevorzugt.
Anfragen unter Beifügung von Z umis .ibschriften,
oww sonstigen näheren Angaben unter S . 583 an

den Tagbl.-Berlag F23

Verkäufer
m t Kenntnissen der Gl ' s-, Porzellan , und Luxus-
warcnbranche, zum gelegent'uchen Eintr tt für
ein Spezialgeschäft in Mainz, ge ucht. Gefällige
Offerten unter T. 14009 an Ann.-Lxp. T. Frenz,
G. m. b. H-, Mainz . F22

Für di: Fabrikbuchhaltung

jüngerer Herr
| | mit guter Handschrift gesucht. Schriftliche Off.
j » mit Zeugni -.abschrs.en erbeten an Nero -Werke,
^tSchrecbfedernfabrik , Frankfurter Straße 86.

Weinfach!
Mit allen vorkommenden Büro - und Kelle»

>arbeiten vertrauter Kaufmann juchtsich zu verändern.
Bin perfekter Stenograph und Maschinenschreiber,
sirm im Erveditions - und Rechnungswesen, sowie
Buchhaltung , und befinde mich in ungekündigter

1 Stellung . Ossert . u. S . 599 an den Tagol .-Verlag.
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